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Aus dem Gemeinderat
Mit einer breiten Mehrheit aus CDU, Freien Wählern und Grüner 
Liste beschloss der Gemeinderat am Montag „fristwahrend“ Klage 
gegen die Verlängerung des Bauvorbescheids für das Geothermie-
kraftwerk beim Verwaltungsgericht Karlsruhe einzureichen, denn sie 
beruhe auf einer falschen Grundlage, da geothermische Anlagen im 
Außenbereich nicht privilegiert seien. Eine Begründung soll aber erst 
„nachgereicht“ werden, wenn die „Bürgerbefragung“ am 28. Okto-
ber, mit der erkundet werden soll, ob die Bevölkerung dafür ist, dass 
die Gemeinde das Geothermiekraftwerk im Brühler Süden „duldet 
und unterstützend begleitet“ oder „ablehnt und alle recht lichen Mit-
tel ausschöpft, um es zu verhindern“, so ausgeht, dass diese Klage 
tatsächlich weiterverfolgt werden soll. Im anderen Fall würde sie 
wohl zurückgenommen. Zuvor waren die Freien Wähler und die 
Grüne Liste mit ihrem Antrag an der Mehrheit gescheitert, sofort mit 
Begründung zu klagen. Verwaltung und SPD waren gegen die Klage, 
die wenig Erfolgsaussichten habe und bei Erfolg noch schlimmere 
Folgen für die Gemeinde haben könne, nämlich Schadenersatzzah-
lungen an GeoEnergy in Millionenhöhe.
Bürgermeister Dr. Göck hatte eingangs an den ursprünglich ein-
stimmigen Beschluss des Gemeinderats für Geothermie an diesem 
Standort und auch für die Bauvoranfrage erinnert, der am 25. Februar 
2008 gefasst wurde. Er wies in seiner Einführung darauf hin, dass das 
Landratsamt und das Regierungspräsidium dabei geblieben seien, 
dass die richtige Rechtsgrundlage gewählt worden sei. Schließlich 
wies er alle auf das unkalkulierbare Risiko einer Schadensersatz-
forderung von GeoEnergy hin, sollte es zu einem Gerichtsverfahren 
kommen, wie zwei Anwälte der Gemeinde gutachterlich bestätigt 
hätten: „Das Risiko einer Klage ist jedenfalls höher als das durchaus 
beherrschbare Risiko durch die Aktivitäten von GeoEnergy“.
Gemeinderat Christian Mildenberger, CDU, sprach sich für die 
Klage aus, um die Frist zu wahren und um sich alle Möglichkeiten 
im Hinblick auf die Bürgerbefragung offen zu halten. Eine endgül-
tige Ent schei dung, ob die Klage weiter aufrecht erhalten wird, solle 
nach der Bürgerbefragung erfolgen. Eine Privilegierung des Vor-
habens im Außenbereich sieht er nicht mehr, die Zustimmung der 
CDU-Fraktion zu einem dann notwendigen Bebauungsplan setzte 
er ebenfalls in Abhängigkeit vom Ausgang der Bürgerbefragung.
Gemeinderat Roland Schnepf SPD sieht die Erfolgsaussichten für 
die Klage als äußerst gering an. Bei Verlust koste schon die erste 
Instanz mindestens 10.000 Euro. Schlimmer für ihn ist jedoch das 
Schadensersatzrisiko in ungewisser Höhe wegen Vertragsuntreue, 
das man bei einer erfolgreichen Klage eingehe. Die Klageeinrei-
chung zum jetzigen Zeitpunkt mit der Option, sie später wieder 
zurückzunehmen, ist in seinen Augen eine Irreführung der Geo-
thermie-Gegner.
Gemeinderätin Sennwitz FW führte aus, dass weder aus dem Bau-
gesetzbuch noch durch höchst richterliche Rechtssprechung eine 
Privilegierung der Geothermie als Vorhaben im Außenbereich her-
geleitet werden könne. Sie fordert eine sofortige Klage mit ausführ-
licher Begründung zur Beseitigung dieses rechtswidrigen Zustands.
Gemeinderat Klaus Triebskorn GLB sieht das genauso und bezwei-
felte sogar, dass es überhaupt ein Schadensersatzrisiko gebe.
Die Fraktion der FW stellte den weitergehenden Antrag, die Klage 
sofort mit Begründung einzureichen. Dieser Vorschlag wurde bei 5 
Ja-Stimmen abgelehnt.
Der Antrag der CDU, die Klage fristwahrend einzureichen, und 
nach dem 28. Oktober erneut das Thema zu behandeln, fand mit 13 
Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen eine Mehrheit.
Informationen des Bürgermeisters:
Der Innenhof des Pavillons der Schillerschule wird derzeit in den 
Sommerferien für den Hort an der Schillerschule neu gestaltet, gab 
er auf Anfrage von GR Gothe bekannt. Die Genehmigung für das 
von der Verwaltung organisierte Ruftaxi sei inzwischen vom Regie-
rungspräsidium erteilt worden, so dass einem baldigen Beginn des 
Taxi-Dienstes nichts mehr im Wege stehe, informierte Göck nach 
einer Anfrage von GR Till. Auf Anfrage von GR Lorbeer wurde 
mittlerweile die mangelnde Versickerungsfähigkeit beim Haus der 
Kinder durch den Einbau von Sickerpackungen behoben.
Anfragen der Gemeinderäte:
Nach Auffassung von GR Gothe könnte der Hofplatz doch mit 
einer Sandsteintränke mit Wasserlauf und Blumenrabatten ausge-
stattet werden. Laut Ortsbaumeister Haas werde über die Gestal-

tung noch entschieden, ein Wasseranschluss werde vorsorglich im 
Zuge der Bauarbeiten verlegt.
Anfragen der Bürger:
Peter Peters regt aufgrund der Gesellschaftsstruktur der FISI-Group 
an, von dieser Muttergesellschaft der Geoenergy zur Rückversi-
cherung folgende Erklärungen zu verlangen: „Harte Patronatser-
klärung“, den Nachweis der gezahlten Versicherungsprämie, eine 
insolvenzsichere Bankbürgschaft darüber sowie die „Zahlung durch 
die Versicherung auf erste Anforderung ohne Einrede“. Thomas 
Gaisbauer möchte die Klage sofort mit Begründung eingereicht 
wissen und verweist auf staatsanwaltliche Ermittlungen in Landau 
in Sachen Geothermieschäden. Weiter möchte Frau Wild wissen, 
wer im Redaktionsbeirat sitzt, der über den Inhalt der Informations-
texte für die Bürgerbefragung entscheidet. Bürgermeister Dr. Göck 
erläuterte, es seien drei Vertreter der CDU, zwei der SPD und einer 
von der GLB sowie Vertreter der Verwaltung. Die FW verzichteten 
auf eigenen Wunsch auf die Teilnahme. Die Informationstexte soll-
ten möglichst einstimmig beschlossen werden.

Vollsperrung Hofstraße
Wegen Arbeiten an der Wasserversorgung in der Hofstraße ist zwi-
schen den Einmündungen Wiesenstraße und Im Rheinfeld bis zum 
19.10.2012 abschnittsweise gesperrt. Die erforderlichen Umlei-
tungsstrecken sind ausgeschildert.

Altersjubilare
01.09.  Frau Erna Mignon geb. Freitag, 
 Schulstr. 4  85 Jahre
01.09.  Herr Heinrich Berlinghof, 
 Brahmsstr. 21  79 Jahre
01.09.  Herr Helmut May, 
 Geierstr. 9  77 Jahre
02.09.  Herr Karl Leonhardt, 
 Mannheimer Landstr. 23  90 Jahre
02.09.  Frau Elisabeth Brausch geb. Daniel, 
 Nibelungenstr. 12  79 Jahre
03.09.  Frau Maria Schrepler geb. Gnandt, 
 Bussardstr. 6  83 Jahre
03.09.  Frau Margot Schmitt geb. Schmidt, 
 Schulstr. 12  80 Jahre
03.09.  Herr Johann Gaschler, 
 Kurpfalzstr. 1  80 Jahre
04.09.  Frau Margarethe Hinz geb. Preuß, 
 Mannheimer Landstr. 23  102 Jahre
04.09.  Frau Frieda Müller geb. Schneider, 
 Mannheimer Landstr. 25  91 Jahre
04.09.  Frau Waltraud Lemke geb. Marquardt, 
 Hofstr. 24  87 Jahre
04.09.  Herr Michael Schulz, 
 Eulenstr. 7  77 Jahre
05.09.  Herr Günter Orth, 
 Königsberger Str. 6  85 Jahre
05.09.  Herr Jochen Berger, 
 Taubenweg 3  77 Jahre
06.09.  Frau Margarethe Rüschhoff geb. Pöller, 
 Speyerer Str. 4  79 Jahre
06.09.  Frau Irmgard Symik geb. Koepke, 
 Mannheimer Landstr. 25  79 Jahre
06.09.  Herr Helmut Frey, 
 Bussardstr. 8  76 Jahre
07.09.  Frau Lore Kulzinger geb. Moos, 
 Mannheimer Str. 60  78 Jahre
07.09.  Herr Peter Krümmer, 
 Gladiolenweg 2  76 Jahre
07.09.  Frau Erika Deutsch geb. Ebert, 
 Kirchenstr. 12  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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Freiwilligen Tag
Zwei der insgesamt vier Veranstaltungen 
des regionalen Freiwilligentages am 15. 
September in Brühl könnten noch Helfer 
gebrauchen, nämlich die Aktion „Saube-
re Kollerinsel“ und die „Mitmachaktion 
Weltkindertag im Steffi -Graf-Park“.

Die zur Gemeinde Brühl gehörende Kollerinsel ist ein idyllisches 
Naherholungsgebiet mit vielfältiger Flora und Fauna. Sie steht seit 
1938 unter Landschaftsschutz. Ein sechs Kilometer langer Ring-
deich umgibt die Kollerinsel, die als Hochwasser-Polder genutzt 
wird. Im Falle eines Jahrhundert-Hochwassers kann das Innere der 
Insel gefl utet werden, um den Hochwasserscheitel zu senken und 
stromabwärts liegende Städte und Gemeinden vor Überfl utung zu 
schützen. Die idyllische Lage am Wasser lockt viele Besucher an. 
Leider ist deren Freizeitgestaltung nicht immer naturverträglich. 
Die Gemeinde hat große Probleme mit wilden Müllablagerungen, 
Lagerfeuer werden entfacht und deren Reste nicht beseitigt, zerbro-
chene Flaschen sorgen für Ver letzungsgefahr. Von 10.00 bis 16.00 
Uhr soll die linksrheinische Gemarkung von Verunreinigungen 
befreit werden.

Das Brühler Jugendhaus veranstaltet in der Zeit von 15.00 bis 19.00 
Uhr, aus Anlass des Weltkindertags, eine Mitmachaktion für junge 
Menschen im Steffi -Graf-Park. Ein großer Spieleparcours steht 
allen Brühler Kindern und Jugendlichen kostenlos zur Verfügung 
und darüber hinaus sind kreative Aktionen geplant. Vorgesehen 
sind bereits: Torwandschießen, Slacklines, Dosenwerfen, Sackhüp-
fen, Angeln, Memory, Kinder schminken, Schaumkussschleuder 
und Farbenverlauf. Das Haus der Kinder der Gemeinde Brühl orga-
nisiert einen Luftballonwettbewerb, bei dem es Preise zu gewinnen 
gibt. Ziel ist es, den Brühler Kindern jede Menge Freizeitaktivitä-
ten aufzuzeigen, die Spaß bereiten und einen erlebnisreichen Tag 
versprechen. Hierzu werden jede Menge freiwillige ehrenamtliche 
Helfer/innen gesucht, welche die einzelnen Stationen begleiten, 
Anleitung sowie Hilfestellung geben bzw. bei den Vor- und Nach-
bereitungen (z.B. Auf- und Abbau) behilfl ich sein können. Weitere 
Informationen hierzu erteilt die Leiterin des Brühler Jugendhauses, 
Frau Andi Kroll unter der E-Mail: andi.kroll@postillion.org.

Wer helfen kann, trägt sich unter www.wir-schaffen-was.de unter 
dem entsprechenden Projekt ein und erhält dann ein T-Shirt am 
Veranstaltungstag.

HERZLICHE EINLADUNG
zur Seniorenbewirtung anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes 2012

Liebe Seniorinnen und Senioren,

reichlich Gelegenheit zum Feiern bietet Ihnen das Rohrhofer Fischerfest und wir ermöglichen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
aus Rohrhof, die am 31.12.12 70 Jahre und älter sind, die kostenlose Teilnahme an der Seniorenbewirtung.
Gerne lade ich alle berechtigten Altersjubilare, auch im Namen des Gemeinderats sowie des Angelsportvereins Rohrhof 1946 
e.V., hierzu recht herzlich ein.
Wann?  Sonntag, 02. September 2012, von 10.00 Uhr bis 12.15 Uhr.
Wo?  Im Festzelt auf dem Messplatz Rohrhof, Gartenstraße.
Wie in den Jahren zuvor, erhalten Sie bei persönlichem Erscheinen Ihre Gutscheine für eine kostenlose Mahlzeit sowie zwei 
Getränke an der eingerichteten Ausgabestelle bis 12.15 Uhr und natürlich sind für Sie im vorderen Bühnenfeld Plätze reserviert.
Gönnen Sie sich einen schönen unbeschwerten Sonntag und ich würde mich sehr freuen, Sie persönlich bei dieser Veranstal-
tung begrüßen zu dürfen.
Hinweis:
Alternativ zur Seniorenbewirtung anlässlich des Fischerfestes fi ndet am 05.10.12, 17.00 bis 20.00 Uhr, wieder ein Herbstfest 
in der Brühler Festhalle statt. Bitte haben Sie Verständnis, dass diese Veranstaltung für diejenigen organisiert wird, die nicht 
am Rohrhofer Fischessen teilgenommen haben.

Es grüßt Sie herzlichst

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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Kerwe Vorbesprechung am 11. September 
an ungewöhnlichem Ort ...
... im Clubhaus der Rohrhofer Hundefreunde um 18.30 Uhr. Im 
Vorfeld der Vereinsvertretersitzung wird das Konzept der „28. 
Brühler Straßenkerwe“ von dem neuen für die Gemeinde tätigen 
Veranstalter Willy Krusig den angemeldeten und vielleicht noch 
„werdenden“ Standbetreibern erläutert. Vom 29. September bis 1. 
Oktober wird es gegenüber den bisherigen erfolgreichen Straßen-
festen kaum Änderungen geben. Dennoch werden jederzeit Fragen 
beantwortet, denn es sind auch einzelne neue Betreiber mit von 
der Partie. Wer sich bei dem in den letzten Jahren erfolgreichen 
Straßenfest noch beteiligen möchte, meldet sich unter info@krusig.
de und erhält von dort mehr Informationen und Anmeldeunterlagen 
oder kommt zum VdH-Heim nach Rohrhof, Hanfäcker.

100-Bücher-Programm in der Gemeinde Brühl
An alle Eltern größerer und kleinerer Kinder!
Haben Sie Bücher, aus denen Sie Ihren Kindern gern vorgelesen 
haben? Bringen Sie sie uns bitte in die Gemeindebücherei (Montag, 
Mittwoch, Freitag).
Würden Sie gerne Ihren Kindern vorlesen, suchen aber geeignete 
Bücher?
Kommen Sie zur Eröffnung am 20.09., 17 Uhr oder montags, mitt-
wochs, freitags und bedienen sich an der Bücherwand.
Sie wissen nicht, wo die Gemeindebücherei ist? Neben dem Frei-
bad, Richtung Rohrhof (mit Hallenbad und Turnhalle)

Freibad geht in den Endspurt!
Das Freibad ist noch bis einschließlich 09.09.2012 geöffnet.
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten ab 01.09.2012:
Täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Abendkarte ist dann bereits ab 17.30 Uhr erhältlich.
Unser Kooperationspartner Mrs. Sporty bietet an: 
Aqua-Zumba fi ndet wie bisher Dienstag um 10.00 Uhr statt.
Zumba auf der Wiese fi ndet im September Mittwoch um 18.00 
Uhr (letztmalig am 05.09.2012) statt.

Das Hallenbad öffnet voraussichtlich am 24.09.2012 für Schulen 
und Vereine und am 25.09.2012 für das öffentliche Publikum, zu 
den bekannten Öffnungszeiten.
Bitte beachten Sie die weiteren Veröffentlichungen in der Brühler 
Rundschau.
Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

„Kontinuität in Sachen Radwege wahren“
Anlässlich ihres Antrittsbesuches in der Gemeinde Brühl durfte 
die neue Regierungs präsidentin des Bezirks Nordbaden, Nicolet-
te Kressl, am letzten Dienstag erfahren, dass ihre Vorgängerin 
Gerlinde Hämmerle nach ihren beiden Besuchen jeweils einen 
Radweg in Brühl ermöglichte: „Diese Kontinuität gilt es zu 
wahren“, erläuterte Bürgermeister Dr. Ralf Göck dem Gast aus 
Karlsruhe beim Eintrag ins „Goldene Buch“ der Gemeinde, 
nachdem er die Hufeisengemeinde vorgestellt hatte.
Sie zeigte jedenfalls Verständnis für die Brühler Wünsche in 
Sachen Radwegeausbau. So brennt den Brühlern vor allem der 
Radweg nach Schwetzingen unter den Nägeln, ist er doch mit 
1,70 bis 1,90 Meter sehr schmal und sollte dringend verbreitert 
und dabei auch saniert werden, so der Bürgermeister. Ein Ansin-
nen, das Kressl grundsätzlich unter stützte. Doch die Finanzie-

rung scheint alles andere als klar zu sein: „Wir werden uns wieder bei Ihnen melden“, sagte sie. Noch schwieriger sei unter diesem 
Aspekt der Ausbau des Wirtschaftsweges neben der L 630 auf der Kollerinsel zu einem Fahrradweg. Auch das sei sinnvoll, aber mit 
einem Gesamtkonzept, wie dieser Weg in die regionale Planung passt, werde das leichter, riet Kressl.
Bei der Vorstellung der Gemeinde insgesamt hatte Brühls Bürgermeister auch auf das im Bau befi ndliche Geothermiekraftwerk hinge-
wiesen, das in der Gemeinde inzwischen umstritten sei. Mit einem Ortstermin an dem „renovierungs- und verbreiterungs bedürftigen“ 
Radweg Richtung Schwetzingen ging die Visite der „Statthalterin des Ministerpräsidenten“ in Nordbaden zu Ende. Hier konnte ihr 
Bürgermeister Dr. Göck die Probleme vor Augen führen, denn einige Fahrradfahrer nutzten gerade den Weg und beim Begegnungs-
verkehr war die fehlende Breite gut zu sehen.
Unser Bild zeigt die neue Regierungspräsidentin Nicolette Kressl beim Eintrag ins Goldene Buch mit Bürgermeister Göck, dahinter 
Gemeinderäte aus allen Fraktionen.
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Ferienprogramm 2012
Gedächtnisspiele für die Birne

Lebhaft ging es im Brühler Rathauskeller zu, als sich am Mittwoch-
morgen 8 Mädchen und 8 Jungen im Alter zwischen 7 und 11 Jah-
ren dort trafen, um bei verschiedenen Aktionen unter anderem ihre 
Merkfähigkeit und Konzentration unter Beweis zu stellen. Zunächst 
ging es bei einem lustigen Ballspiel darum, sich nicht nur die 
Namen seiner Nachbarn, sondern auch die der anderen Kinder, zu 
merken. Unter dem Motto „Märchen“ stand der Vormittag. So 
suchten die Kinder gemeinsam Märchentitel bzw. –fi guren von A 
– Z. Marco hatte gleich bekannt, dass er Märchen über alles liebte 
und auch die anderen Kinder kannten sich bestens aus, wie die 
nächsten Stunden zeigen sollten. So mussten Märchentitel den pas-
senden Zitaten zugeordnet werden und bei einem Staffellauf wurde 
die Mannschaft Sieger, die zuerst alle Märchentitel auf den dazuge-
hörigen Bildern richtig platziert hatte. Eifrig wurden sich Gegen-
stände und Bilder gemerkt, die herumgereicht wurden. Wer konnte 
sich am meisten merken, wer erkannte die Märchen auf den Bil-
dern? Der Ehrgeiz war geweckt. Mitmachgeschichten, bei denen 
Wörter gebildet oder Geräusche gemacht wurden, rundeten den 
vergnüglichen Vormittag ab. So verging die Zeit viel zu schnell, 
stellten Dorothee Krieger, ganzheitliche Gedächtnistrainerin und 
Isolde Schmich, die diesen Vormittag gestaltet hatten, wieder ein-
mal fest.
Dorothee Krieger

Änderung der Ankunftszeit bei Veranstaltung-Nr.: 61, 
Ausfl ug zum Bruchsaler Schloss am 04.09.12
Hallo,
der Zeitrahmen bei der vorgenannten Veranstaltung wurde 
um eine Stunde erweitert und deshalb wird die Ankunft in 
Brühl auf 18.00 Uhr verschoben.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Sozialverband VdK OV Brühl
Ein erlebnisreicher Tag im Opel Zoo

Jedes Jahr beteiligt sich der VdK-Ortsverband am Ferienprogramm 
der Gemeinde Brühl.
40 Kinder zwischen sechs und zehn Jahren verbrachten mit zehn 
Begleitern einen erlebnisreichen Tag im Opel Zoo in Kronberg im 
Taunus.
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Bei gutem Wetter, wurde die zweistündige Busfahrt nicht langwei-
lig. Vorbei am Flughafen Frankfurt waren einige Kinder erstaunt 
über die großen Flugzeuge, die gerade gestartet oder gelandet sind.
In Kronberg angekommen wurden die Kinder mit Essbarem und 
Getränken versorgt, danach waren sie nicht mehr zu halten und 
stürmten zum Zoo-Eingang. Nach kurzem Warten wurden die Kin-
der in 2 Gruppen eingeteilt und zwei freundliche Zoopädagoginnen 
führten die Gruppen und die Begleiter durch den Zoo und erklärten 
alles ganz genau. Die Kinder hatten viele Fragen, die auch beant-
wortet wurden.
Einmalig in Hessen sind die drei Afrikanischen Elefanten im Opel 
Zoo, aber nicht diese imposanten Tiere faszinierten die Kinder, son-
dern auch Giraffen, Geparde, Flusspferde, Zebras, Rote Pandabären 
und viel mehr. Insgesamt rund 1.400 Tiere in 200 verschiedenen 
Arten gibt es im Opel Zoo. Rundwege und Lehrpfade führen durch 
den über 27 Hektar großen Landschaftszoo, vorbei am großzügigen 
Gehege und garantierten den ungehinderten Blick auf die Tiere.
Besonders reizvoll für die Kinder ist die Anlage „Afrika Savanne“ 
für Giraffen, Zebras, Gnus und Impalas mit dem großen Baobab als 
Futterbaum und dem Giraffenhaus in dem nach Rotschild – Giraf-
fen Aug in Aug gegenüberstehen.
Nach 2 ½ Stunden ging es dann zum verdienten Essen. Die Tische 
waren schon gedeckt, so dass sich die Kinder mit Pommes und 
Nuggets und viel Ketchup stärken und mit Limonade erfrischen 
konnten. Ausgeruht ging es dann zum Streichelzoo, Abenteuer-
spielplatz und zum Kletterwald, dort wo man sich nochmal so 
richtig austoben konnte.
Die beiden Zoopädagoginnen und die Begleiter haben sich sehr 
darüber gefreut, dass die Kinder Spaß hatten und mit Begeisterung 
bei der Sache waren. Zum Schluss gab es noch Eis.
Alle Kinder waren sich einig und wollen im nächsten Jahr wieder 
dabei sein.
Die Vorsitzende Anni Körber dankte den beiden Zoopädagoginnen 
und ihren Vorstandsmitgliedern für den gelungenen Tag.
Daheim angekommen dankte sie dem Busfahrer für die sichere 
Fahrt.
anö

Ferienprogramm der Gemeinde Brühl – Ein Tag mit Pferden 
(2. Tag)

Auch der 1. Vorsitzende Werner Fischer ließ sich einen kurzen 
Besuch nicht nehmen.

Am 2. Tag des Ferienprogramms hatten 16 von 40 Kindern im Alter 
zwischen neun und vierzehn Jahren die Möglichkeit einen Tag 
beim Kurpfälzischen Reiterverein Brühl zu verbringen.
Pünktlich um 9.00 Uhr ging es endlich los.
Frau Richter-Rück und Frau Rowland teilten die Kinder in Grup-
pen ein. Hierbei wurde Rücksicht auf die jeweilige Reiterfahrung 
genommen. Zur Hilfe wurden dazu bunte Bändchen an die 3 Jun-
gen und 13 Mädchen verteilt. Gestartet wurde nun mit einem Rund-
gang über die großzügige Reitanlage, um den Kindern den Stall, 
die Koppeln und die Reithalle zu zeigen. In letzterer wurden zwei 

kleine Sprünge aufgebaut, die den Kindern während einer kleinen 
Theorieeinheit als Sitzgelegenheit dienen konnte. An unserem Pony 
Cindarella wurde dann anschaulich demonstriert wo die Nüstern, 
die Fesseln und der Schweif zu fi nden sind. Außerdem lernten die 
Kinder, dass Pferde kein Schlüsselbein haben damit sie auf ihren 
vier Beinen laufen können. Nun war es endlich an der Zeit die 
restlichen Schulpferde Coco, Mogli, Argentina und Lizzy von den 
Koppeln zu holen. Die fl eißigen Helfer Jennifer Berlinghof, Timo 
Viertler, Lisa Sold und Hanna Metzger gingen dabei den Kindern 
zur Hand. Nachdem alle Pferde und Ponys am Putzplatz angebun-
den worden waren, wurden sie gemeinsam mit Unterstützung der 
erfahrenen Helferinnen und Helfer geputzt, gesattelt und getrenst.

Im Gänsemarsch und mit Reithelmen ausgerüstet ging es dann in 
die große Reithalle. Alle Kindern durften nun nacheinander die 
Pferderücken erklimmen. Die meisten Kinder wurden von den Hel-
fern geführt doch einige Mädchen und auch ein Junge hatten schon 
Reiterfahrung und durften dann frei reiten. Viel zu schnell hieß es 
dann wieder absitzen und die Pferde wurden versorgt und wieder 
auf die Koppeln gebracht. Auch das Saubermachen der Koppeln 
und das Überprüfen der Wasserbehälter darf an keinem Tag fehlen. 
In der Zwischenzeit wurden von den beiden Vorstandsmitgliedern 
Susanne Voigtmann und Kirsten Rempp die Tische für das Mittag-
essen gedeckt. Bei Kartoffelsalat und Würstchen machten es sich 
die Kinder und Helfer zusammen gemütlich.

Nachdem alle gestärkt waren ging es auf den Springplatz. Die Kin-
der wurden in 2 Gruppen aufgeteilt und absolvierten gegeneinander 
einen kleinen Parcours über kleine aber richtige Ochser und Steil-
sprünge, um am Ende noch einen Apfel aus einem Wassereimer zu 
fi schen. Alle gaben ihr Bestes und hatten viel Spaß. Ein Slalom um 
auf dem Boden liegende Trabstangen rundete den Tag ab.

Nachdem die Pferde und Ponys kurz vor 15 Uhr wieder in ihre 
Boxen gebracht wurden, warteten bereits die ersten Eltern auf ihre 
Kinder.

Der Tag hat den Kindern und den Helfern riesigen Spaß gemacht 
und einige der Kinder haben versprochen: „Wir kommen spätestens 
nächstes Jahr wieder.“

TSC Neptun

Wie ein Fisch im Wasser wollte sich der Mensch schon immer 
fühlen. Um diesem Wunsch näher zu kommen, muss er Technik 
einsetzen, und um diese Technik zu beherrschen, braucht er Exper-
ten. Das sind die Mitglieder des Tauchsportclubs „ TSC Neptun“ in 
Brühl. In einem Schnupperkurs im Freibad Brühl machten sie als 
Ferienprogramm für 13 Kinder im Alter von 10 bis 13 Jahren das 
kurzfristige Leben unter Wasser möglich. Für diese ungewohnte 
Situation ist zunächst einmal eine theoretische Unterweisung von 
Nutzen, ja unverzichtbar, und so gab es trockenen Unterricht.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 01.09.2012 und Sonntag, den 02.09.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr. Claudia Stauche, Plankstadt, Schönauer Str. 29, 
Tel. 06202-21411
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 01.09.2012:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
So., 02.09.2012:
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mo., 03.09.2012:
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
Di., 04.09.2012:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202-8593880
Mi., 05.09.2012:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433
Do., 06.09.2012:
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel. 06205-282800
Fr., 07.09.2012:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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- Fortsetzung von Seite 6 -

Wichtig dabei sind die Zeichen unter Wasser. Zum Beispiel: Dau-
men und Zeigefi nger zum Kreis geschlossen – alles o.k., Daumen 
hoch – ich will raus.
Danach ging es zu den Schwimmbecken. „Ich bin eigentlich Eisho-
ckeyspieler“, machte sich selbstbewusst und stolz ein Teilnehmer 
bemerkbar, drehte um und verschwand. Vielleicht störte ihn, dass 
die Wasseroberfl äche nicht zugefroren war.
18 Mitglieder des Tauchsportclubs kümmerten sich um die Tauch-
lehrlinge. „Die Sicherheit der Kinder ist uns besonders wichtig und 
dafür sind halt mehr Aufsichts- und Lehrpersonen als Kursteilneh-
mer vorgesehen“, erklärte Bernd Lang, der erste Vorsitzende des 
Tauchsportclubs. Sechs Taucher waren vollständig ausgerüstet im 
Wasser, während fünf Taucherinnen die Kinder im fl achen Wasser 
erst einmal mit dem Atemregler und Atemübungen sowie dem 
Druckausgleich für die Ohren vertraut machten.
Taucherfl aschen, Tarierjackets, Atemregler, Taucherbrillen und 
Flos sen wurden angelegt und dann ging es etwas unbeholfen ins 
nasse Element. Bald blubberten große Wasserblasen an die Oberfl ä-
che und von den menschlichen Fischen waren nur noch undeutliche 
Umrisse zu erkennen, die sich wie die Fische im Wasser tummel-
ten oder besser zunächst vorsichtig bewegten. Die eleganten und 
geschmeidigen Bewegungen werden dabei wohl nie erreicht. Die 
Evolution bleibt eben der Meister.
Dunkel geballte Wolkenmassen zogen auf und ließen bange Bli-
cke über den Himmel schweifen. Bei Gewitter musste schließlich 
abgebrochen werden. Vielleicht hätte man den Tauchkurs dann bei 
strömendem Regen auf der Wiese durchführen können.
Farbenprächtige Korallenriffe waren nicht zu bewundern, dafür 
ein Unterwasserparcours aus farbigen Reifen in vier Metern Tiefe. 
„Da hindurchzuschwimmen hat besonders Spaß gemacht“, war 
von denen zu erfahren, die wieder auf dem Trockenen gelandet 
waren. Spaß hatte auch Malte, der sich mit seinem Lehrer im Nicht-
schwimmerbecken tummelte. Sein nordischer Name machte ihn 
wohl nicht so kälteempfi ndlich. Anders bei Danielle und Sophia, 
sie waren nicht aus dem Wasser herauszukriegen, doch draußen 
berichteten sie zitternd und mit blauen Lippen von ihrer Unter-
wasserwelt. Unterkühlung kommt schnell, wenn die Spannung 
draußen nachlässt und, wie heute morgen, die Luft nicht so warm 
ist. Das wollen wir vermeiden“, so Bernd Lang. Deshalb ging es 
auch schnell in die Kabinen, in warme „Tücher“. Dazu gab es dann 
draußen am Clublager Brezeln, Cola und Limonade.
„Es war sehr spannend und hat Spaß gemacht“, war von Julius 
zu hören und er kann sich vorstellen, später einmal Taucher zu 
werden. „Ja, das werden wir dann später sehen“, war die Reaktion 
seiner Mutter, die ihren Unterwasserhelden von dem Abenteuer 
abholte.

Fit für die Kindertagespfl ege:  
Kreisjugendamt bietet Qualifi zierung an
Kursbeginn: 12. September 2012
Wer als Tagesmutter oder Tagesvater Kinder betreuen möchte, der 
kann sich ab dem September dieses Jahres dafür ausbilden lassen. 
Das Jugendamt im Rhein-Neckar-Kreis und der Deutsche Kin-
derschutzbund Wiesloch bieten hierzu einen Qualifi zierungskurs 
an, der aus Grund- und Aufbauqualifi zierung beseht und auf der 
Grundlage des Lehrplans des Deutschen Jugendinstituts (DJI-
Curriculums) erfolgt.
An diesem Qualifi zierungskurs teilgenommen zu haben, ist neben 
weiteren Anforderungen eine wichtige Voraussetzung dafür, dass 
das Jugendamt die Pfl egeerlaubnis erteilt und Tagespfl egekinder 
vermittelt. Der Qualifi zierungskurs umfasst 160 Unterrichtseinhei-
ten zu je 45 Minuten und den Kurs „Erste Hilfe am Kleinkind“. 
„Damit erfüllen wir die bundesweit empfohlenen Standards“, weiß 

Heinrich Knester vom Referat Pfl egekinder und Adoptionen des 
Jugendamtes im Rhein-Neckar-Kreis. Mittlerweile gebe es im 
Kreis 905 Plätze in der Kindertagespfl ege, so Knester. „Es geht 
uns aber nicht allein um die Zahl der Plätze, sondern die Quali-
tät der Tagespfl ege muss stimmen“, erläutert er weiter. Deshalb 
erhält auch jede Person, die den Qualifi zierungskurs erfolgreich 
absolviert hat, ein Zertifi kat, das eine Förderung durch den Rhein-
Neckar-Kreis ermöglicht. Beispielsweise werden die Beiträge zur 
Unfallversicherung oder nachgewiesene Aufwendungen zu einer 
angemessenen Alterssicherung der Tagespfl egeeltern erstattet.
Nach 30 Unterrichtseinheiten können die Tagespfl egepersonen ihre 
Tätigkeit aufnehmen. Dieser Basiskurs ist kostenlos. Die weiteren 
Unterrichtseinheiten werden Praxis begleitend absolviert Diese 
vorbereitende Grundqualifi zierung in der Kindertagespfl ege wird 
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kreisjugendamtes 
durchgeführt und fi ndet von September bis Dezember 2012 in acht 
Unterrichtseinheiten von jeweils 9 bis 12 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Heidelberger Landratsamts statt. Hierbei geht es unter 
anderem um pädagogische und rechtliche Aspekte der Kindertages-
pfl ege. Über Themen wie Erwartungen und Motivationsklärung zur 
Kindertagespfl ege, Hygiene, Rechtliche Grundlagen, Schweige-
pfl icht und Schutzauftrag sowie Elternarbeit und Sicherheit werden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer informiert.
Die sogenannte Aufbauqualifi zierung kann in 130 Unterrichts-
einheiten beim Kinderschutzbund Wiesloch Praxis begleitend 
erworben werden. Bewerber mit einer pädagogischen Ausbil-
dung benötigen lediglich 30 Unterrichtseinheiten. Zusätzlich zur 
Grundqualifi kation benötigen alle Tagespfl egepersonen, die Kinder 
in anderen Räumen und bis zu zwölf Kinder insgesamt betreuen 
eine zusätzliche Qualifi zierung von 40 Unterrichtseinheiten. Nach 
Aufnahme der Tätigkeit als Tagespfl egeperson sind jährlich min-
destens 15 Unterrichtseinheiten an Fortbildungen zu absolvieren. 
Diese werden vom Deutschen Kinderschutzbund Wiesloch, und 
beim Kreisjugendamt angeboten. Der Rhein-Neckar-Kreis stellt 
dem Kinderschutzbund Wiesloch seit diesem Jahr pro Bewerber 
zusätzlich 500 € zur Verfügung, um die Kursgebühren attraktiver 
zu machen. Die Tagespfl egepersonen erhalten seit Juli 2012 5,50 € 
pro Stunde für die Betreuung eines Kindes bis zum 3. Lebensjahr.
Wer Tagesmutter oder Tagesvater werden möchte, kann sich mit 
dem Jugendamt im Rhein-Neckar-Kreis in Verbindung setzen. 
Ansprechpartnerin ist Susanne Keppler unter Tel. 06221/522-1520 
oder E-Mail: susanne.keppler@rhein-neckar-kreis.de.
Ausführliche Informationen zur Kindertagespfl ege gibt es außerdem 
in der Broschüre zur Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater, die unter 
www.rhein-neckar-kreis.de als Download zur Verfügung steht.

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick / September 2012
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf rund um die 
Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
2Rad-Behälter und Glasboxen
Restmüll  12./26.
Biomüll  06./20.
Grüne Tonne plus  05./19.
Glasbox  26.

Nur nach Anmeldung - Tel. 07261/931-310
Sperrmüll/Altholz  05./19.
Grünschnitt  05./19.
Elektro/Schrott  12./26.

Führungen beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto verschwunden 
ist? Wer gerne hinter die Kulissen schauen und erfahren möchte, 
welche Aufgaben unsere Mitarbeiter zu erledigen haben, damit 
der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbeitet bzw. entsorgt 
werden kann, hat auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, die 
Abfallanlage Wiesloch zu besichtigen.
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Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Neckar-Krei-
ses kostenlose Führungen für Erwachsene beim Abfallentsorgungs-
zentrum in Wiesloch an. Die nächsten Führungstermine sind an 
folgenden Tagen:
Dienstag, 18.09.2012
Donnerstag, 11.10.2012
Die Führungen beginnen immer um 14 Uhr und dauern ca. 1,5 
Stunden.
Die AVR GmbH empfi ehlt wetterfeste Kleidung und festes Schuh-
werk. Anmeldungen zu einer Führung nimmt das Team der Abfall-
beratung unter Tel. 07261-931 510 oder per E-Mail: abfallbera-
tung@avr-rnk.de gerne entgegen.

Katholische Kirchennachrichten

01.09., Samstag, Vorabend vom 22. Sonntag im Jahreskreis
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

02.09., Sonntag, 22. Sonntag im Jahreskreis 
Deutonom.4,1-2.6-8 – Jakobus 1,17-18.21b-22.27 – Markus 7,1-
8.14-15.21-23
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

03.09., Montag, Hl. Gregor der Große
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetstunde mit der Frauengemeinschaft 

Brühl
18:00 Anna-Kapelle 
 Ketsch Rosenkranz

05.09, Mittwoch, Selige Mutter Teresa von Kalkutta 
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:30 Avendi Ketsch  Wortgottesdienst 
  mit Past. Ref. Martina Gaß
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer

06.09., Donnerstag
19:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer Gemein-

schaftsmesse der kfd Brühl

07.09., Freitag, Herz-Jesu-Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Feier der Goldenen Hochzeit des Ehe-

paares Herbert und Margrit Leiberich

08.09., Samstag, Vorabend vom 23. Sonntag im Jahreskreis
13:00 St. Sebastian  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
  Trauung des Brautpaares 
  Gianna Cunselmo und Tobias Franz
15:00 St. Sebastian  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Kathrin Schäfer 

und André Stajcar
17:30 St.Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“

09.09., Sonntag, 19. Sonntag im Jahreskreis
Weltgebetstag der Kommunikationsmittel
Jesaja 35,4-7a – Jakobus 2,1-5 – Markus 7,31-37
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“

Sonntag, 02.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Hundhausen)
- Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung -
Montag, 03.09. 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im GemeindezentrumDienstag, 

04.09. 
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Gesprächsrunde: 

„Aus meinem Berufsleben“(Dieter Krenzlin)

Mittwoch, 05.09.2012.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 09.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zusammen mit Ketsch 

im Gemeindezentrum (Hundhausen, beide Kirchen-
chöre) anschl. Kirchkaffee

Expedition zum ICH – Vorankündigung
Wer bin ich eigentlich? Eine spannende Frage! Was verbirgt sich 
tief in mir, dem Menschen, dessen Dasein von so vielen gesell-
schaftlichen Mustern und persönlichen Entscheidungen geprägt 
ist? Ist mein eigenes Potential bereits ausgeschöpft? Gibt es Facet-
ten meiner Persönlichkeit, die ich bislang weder entdeckt noch 
erforscht habe. Finden Sie es heraus!
Im Herbst laden wir zu einer 40-tägigen Entdeckungsreise und 
6 thematischen Abenden zu ausgewählten Bibeltexten ein. Die 
Themenabende fi nden im Ev. Gemeindezentrum statt, jeweils don-
nerstags von 19.30 – 21.30 Uhr mit einer Überraschungspause 
zwischendrin. Expedition zum ICH beinhaltet außerdem ein unge-
wöhnliches Lese-Erlebnis, d.h. es ist vorgesehen ein Buch zu lesen, 
über dessen Abschnitte an den Themenabenden diskutiert werden 
kann. Die Teilnahmekosten liegen bei ca. 20,- €.
Bei einem ersten Treffen am 18.10.2012 stellen wir das Projekt, 
das Buch und natürlich auch uns vor. Die weiteren Termine sind: 
25.10., 8.11., 15.11., 22.11., 29.11. und 6.12. Anmelde-Flyer gibt 
es erst nach den Sommerferien, aber im Ev. Pfarramt Brühl können 
Sie sich schon auf eine InteressentInnenliste setzen lassen.
Almut Hundhausen-Hübsch und Otto Lang

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 02. September
18.30 Uhr  Gottesdienst
19.45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 Predigt: Jürgen Rothe
 Thema: Ein Lob seiner Herrlichkeit
Dienstag, 04. September
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 02. September
18.30 Uhr  Gottesdienst
19.45 Uhr  gemeinsames Abendessen
 Predigt: Jürgen Rothe
 Thema: Ein Lob seiner Herrlichkeit
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Wer soll für die SPD im „Spargelwahlkreis“ Bruchsal-Schwet-
zingen für den Bundestag kandidieren Daniel Born oder Wer-
ner Henn?
Darüber sollen die Mitglieder der Ortsvereine im Bundestagswahl-
kreis – also auch in Brühl entscheiden. Anfang September sollen 
den Mitgliedern die Wahlunterlagen für diese Mitgliederbefragung 
zugehen. Im Rahmen der Mitgliederbefragung sind die SPD-
Mitglieder im Wahlkreis aufgefordert, sich bis zum 30. September 
zwischen Daniel Born und Werner Henn zu entscheiden. Der Orts-
verein wird am 30.09.2012 in der Zeit von 11:00 bis 16:00 Uhr eine 
Wahlurne zur Möglichkeit der Stimmabgabe aufstellen.
Podiumsdiskussion zwischen den Bundestagsbewerbern
Die Podiumsdiskussion zwischen den Bundestagsbewerbern 
Daniel Born und Werner Henn wird am 12. September um 19 Uhr 
30 in der AWO-Begegnungsstätte (Hebelstraße 6) in Schwetzingen 
stattfi nden.
Einladung zur Nominierung des/der Bundestagskandidatin/en 
für den Bundestagswahlkreis 278 Bruchsal-Schwetzingen
Da die Mitgliederbefragung aber rechtlich nicht bindend ist, muss 
noch eine offi zielle Nominierung nach dem Bundeswahlgesetz 
erfolgen. Diese erfolgt erstmals im Rahmen einer Mitgliedervoll-
versammlung, zu der alle SPD-Mitglieder, die am 25.10.2012 im 
Wahlkreis wahlberechtigt für die Bundestagswahl wären, herzlich 
eingeladen sind.
Die wahlkreisweite Mitgliedervollversammlung fi ndet statt am 
Donnerstag, 25. Oktober 2012, um 19.00 Uhr im Vereinsheim des 
Gesangsvereins Frohsinn, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach.
Fahrgemeinschaften werden rechtzeitig angeboten.

50. Altpapiersammlung, Samstag, 15. September, 10-13 Uhr, 
hinterer Messplatz
... für den sozialen Zweck, zur Schonung der Wälder sowie 
zugunsten spürbarer ökologischer Einsparungseffekte. Auch 
diesmal sind wieder die Schüler der Schillerschule Brühl dabei. 
Vorwiegend aus der Klasse 9. Sie helfen bei der Sammlung mit und 
fi nanzieren mit dem Erlös die Errichtung einer „Druckwerkstatt“.
Gebrauchte Bücher werden gesondert angenommen. Diese über-
nimmt Peter Hastetter (ehemals Bücherinsel Brühl). Der Erlös aus 
deren Verkauf geht über den Förderkreis Dritte Welt als Unterstüt-
zung an unsere Partnergemeinde Dourtenga. Peter Hastetter wird 
den Verkauf der Bücher vornehmen und sichert somit die notwen-
dige Unterstützung.
Die nächsten Termine zur Altpapiersammlung im Überblick,
jeden 3. Samstag im Monat:
20. Oktober, 17. November, 15. Dezember
Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Im September treffen sich Mitglieder und Freunde der GLB 
zu Information und Gedankenaustausch über kommunalpolitische 
Themen.
Gäste sind wieder gerne willkommen. Bei schönem Wetter sind 
wir im Biergarten.
Wann? Mittwoch, 12. September 2012, 20.00 Uhr
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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Jahrgang 1936/37
Aus Anlass des 75. Geburtstages treffen sich die Jahrgangsange-
hörigen am Freitag, den 7. September 2012 um 15.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte des Kleitierzuchtvereins (Nähe Friedhof) Brühl.
AK

Wie es anfi ng
Es war im Mai 1991, als der damalige Bürgermeister Günter 
Reffert im Partnerschaftsausschuss des Gemeinderats über erste 
partnerschaftliche Kontakte nach Afrika berichtete. Der frühere 
Gemeinderat Hans Loos hatte von einem in Afrika lebenden Freund 
von der Lage in dem ostafrikanischen Land Burundi gehört. „Im 
Großen und Ganzen fehlt es hinten und vorn und überall“, fasste 
Bürgermeister Reffert die Auskünfte zusammen. Hans Loos schlug 
vor, die im Haushalt für die Dritte Welt vorgesehenen Mittel für die 
burundische Gemeinde Burambi zu verwenden. Dieser Vorschlag 
wurde aufgegriffen und führte zur Gründung des Förderkreises 
Dritte Welt vor jetzt zwanzig Jahren.
Erste Hilfsgelder wurden für ein Schulprojekt nach Burambi gege-
ben. Aber bald zeigte sich, dass es keine Möglichkeit für eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit geben konnte. Nach einem geschei-
terten Militärputsch und gewaltsamen Auseinandersetzungen zwi-
schen den Volksgruppen der Hutus und Tutsi herrschte auch Hass 
und Gewalt in der vorgesehenen Partnergemeinde. So sah sich der 
Förderkreis nach einem neuen Betätigungsfeld um. In Ladenburg 
lernten Hans Loos und Klaus Krebaum bei einem Jubiläum des 
Garango-Vereins den damaligen Präfekten von Garango, Charles 
Salouka, kennen. Er stammt aus Dourtenga in dem westafrika-
nischen Land Burkina Faso und vermittelte die ersten Kontakte 
zu seinem Heimat-Departement. Man lernte sich kennen und der 
Förderkreis beschloss, eine neue Partnerschaft mit Dourtenga auf-
zubauen.
Im Februar 1996 besuchten Thomas Draeger und Klaus Krebaum 
Burkina Faso und die zukünftige Partnergemeinde Brühls. Sie 
konnten neben dem Hauptort Dourtenga auch die meisten der elf 
Nebenorte erleben. Aus vielen großen Versammlungen, verschie-
denen Einzelgesprächen und eigenen Beobachtungen ergab sich 
ein deutliches Bild der dortigen Verhältnisse. Die Berichte über 
diese Reise überzeugten Bürgermeister Günter Reffert, sodass er 
dem Gemeinderat die Partnerschaft zwischen Brühl und Dourtenga 
vorschlagen konnte. Der Gemeinderat stimmte zu und so wurde vor 
jetzt 15 Jahren, am 13. April 1997, in einem feierlichen Rahmen 
von Bürgermeister Günter Reffert und Präfekt Bayi Abel der Part-
nerschaftsvertrag zwischen Brühl und Dourtenga unterzeichnet. 
„Wir wollen gleichberechtigte Partner sein, die sich gemeinsam auf 
eine bessere Zukunft vorbereiten“, sagte Günter Reffert in seiner 
Ansprache. „Der heutige Tag bringt eine Verbindung von zwei sehr 
verschiedenen Völkern, die an Kilometern weit voneinander ent-
fernt sind – aber nicht in den Herzen der Menschen“, erklärte Bayi 
Abel. Jean Baptist Ilboudo, der Botschafter Burkina Fasos, betonte 
in seinem Grußwort: „Die Zeremonie heute bringt den Wunsch 
beider Seiten zum Ausdruck, einander besser kennenzulernen“
Bayi Abel hatte berichtete, dass man in Dourtenga zuerst etwas 
kritisch an diese Verbindung herangetreten sei, „denn eine Ehe von 
Schwarz und Weiß ist auch bei uns eher ungewöhnlich“. Doch als 
vor wenigen Monaten die Vertreter vom Brühler Förderkreis Dritte 
Welt nach Dourtenga gekommen seien, um „zu begutachten, wie 
die zukünftige Verlobte aussieht“, habe man sich gesehen, kennen-
gelernt und jetzt von beiden Seiten das Einverständnis zur Hochzeit 
zwischen den Gemeinden erklärt.

Am 8. Januar 2000 unterzeichneten in Dourtenga während einer 
farbenprächtigen Zeremonie der Präfekt von Dourtenga, Napon 
Saidou und Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck das „Protokoll 
der Freundschaft“. Dabei waren fast die gesamte Bevölkerung 
Dourtengas und die regionale Prominenz vom Hochkommissar 
der Region über Nachbar-Präfekten bis hin zu den traditionellen 
Majestäten. Nach der Erklärung von 1997 war die Partnerschaft 
nun besiegelt.
Klaus Krebaum

Für alle, die am 16. September den Förderkreis Dritte Welt e.V. mit 
einer neuen Mitgliedschaft unterstützen oder eine Schulpatenschaft 
übernehmen, gibt es eine besondere Überraschung!
Dankbar werden Kuchenspenden entgegengenommen. (Renate 
Dvorak: 06202 – 77225 oder E-Mail: renatedvorak@web.de)
www.dourtenga-bruehl.de

Edelzwicker
Stammtisch
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag,
den 10. September um 19:30 Uhr im Brühler Hof statt. Bei schö-
nem Wetter sind wir draußen im schönen Biergarten.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 
74718 (Herbert Semsch).

Alters- und Reservemannschaft
Nächste Zusammenkunft am Montag den 3.9.12. um 18.00 h im 
Zelt beim Fischerfest in Rohrhof.
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Ende der Sommerpause
Der Sommer 2012 geht leider seinem Ende entgegen. Damit 
beginnen aber auch wieder die diversen sportlichen Aktivitäten des 
Vereins.
Bereits an diesem Mittwoch traf sich die Männersportgruppe zur 
Gymnastik und dem anschließenden Fußballtennis.
Die Koronargruppe nimmt am Montag, den 10. September, wieder 
ihren Betrieb auf.
Die Frauensportgruppe wird erstmals wieder am Mittwoch, den 12. 
September, zusammentreffen.
Alle Aktivitäten fi nden zu der jeweils bekannten Uhrzeit und an den 
bekannten Orten statt.
Für das Schwimmen und die Wassergymnastik erfolgt eine geson-
derte Mitteilung.
HR

Ausfl ug
Der nächste Halbtagesausfl ug führt die Mitglieder und Freunde 
des Hausfrauenvereins am 05. September 2012 in den Naturpark 
Pfälzerwald, nämlich nach Ramsen am Eiswoogsee. Abfahrt ab 13 
Uhr an den bekannten Haltestellen.

Einladung zur Informationsveranstaltung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer Informationsveran-
staltung zum Thema Prävention Einbruchschutz.
Diese fi ndet am Mittwoch, den 12. September 2012, um 19.00 Uhr 
im Nebenzimmer des Clubhauses des FV Brühl am Schrankenbu-
ckel statt.
Dauer: ca. 1 ½ Stunden
Referent: Herr Silvano Crescentini, Kriminaloberkommisar
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos.
Interessierte Gäste sind willkommen.
Ihre Vorstandschaft

Mission: »Berthildis wird bunt«
Es waren zwei heiße Sommertage im August, an denen bis zu 15 
Jugendliche und junge Erwachsene in Mönchzell am Schleifen, 
Werkeln, Streichen und Putzen waren, um einige der Schlafräume 
des bekannten Jugendhaus „Berthildis“ farblich neu zu gestalten 
und Farbakzente im Speisesaal zu setzen. Auch der Lattenzaun 
am Eingang, eine Außentüre und diverse Gitter erstrahlen nun in 
neuem Glanz.
Die Aktion war ein Gemeinschaftsunternehmen der KjG-Brühl-
Rohrhof und einer Gruppe von Firmanden, die sich im Rahmen 
der Firmvorbereitung 2012 in sozialen Projekten engagieren. Alle 
hatten viel Freude und waren tatkräftig bei der Arbeit. Abends am 
Lagerfeuer wurde bei Steak und Salat auf den erfolgreichen Ablauf 
der »Mission« angestoßen. Nun dürfen sich alle Besucher über die 
fröhlich gestalteten Zimmer freuen.

Besonderer Dank gilt Patrick Weiser (KjG), der die Mission koordi-
niert und Winfried Geier, der die Aktion ermöglicht hat.
Mehr Bilder fi ndet man unter:
www.kath-bruehl-ketsch.de > Jugendhaus > Zimmer
(D. Gehringer)

Peru
In diesem interessanten Land waren drei Brühler Frauen fast drei 
Wochen lang unterwegs. Über ihre Eindrücke und Erlebnisse 
werden sie am 06.09.2012 berichten und dazu Bilder zeigen. Der 
Abend beginnt mit der Gemeinschaftsmesse der Katholischen 
Frauengemeinschaft Brühl um 19.00 Uhr in der Schutzengelkirche. 
Anschließend fi ndet der Vortrag im Pfarrzentrum statt. Dazu laden 
die Frauengemeinschaft und die Brühler Kolpingsfamilie alle Mit-
glieder und Interessierten ganz herzlich ein.

Die Kolpingsfamilie lädt alle Mitglieder und Interessenten am 
Donnerstag, den 06. September, zu einer gemeinsamen Veranstal-
tung mit der Frauengemeinschaft Brühl ein. Drei Brühler Frauen 
werden mit Bildern über ihre Eindrücke und Erlebnisse von einer 
dreiwöchigen Reise nach Peru berichten. Die Veranstaltung beginnt 
nach der Abendmesse der Frauengemeinschaft im Pfarrzentrum.

Heimatstube öffnet an diesem Samstag, 1. September 2012
An diesem Samstag, 1. September 2012, öffnet die Heimatstube 
in der Zeit zwischen 14 und 16 Uhr ihre Türen für die Brühler: 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, in dem idyllischen, 
über 100 Jahre alten Fischerhäuschen vorbeizuschauen, um in 
die Geschichte der Gemeinde Brühl einzutauchen. Der Verein für 
Heimat- und Brauchtumspfl ege Brühl/Rohrhof e. V. freut sich auf 
Ihren Besuch!
Rückkehr vom Kinderferienprogramm-Ausfl ug am 4. Septem-
ber um 18 Uhr
Mitteilung an alle Kinder die am Kinderferienprogramm des Hei-
matvereins am 4. September teilnehmen: Die geplante Rückkehr 
vom Ausfl ug zum Bruchsaler Schloss verschiebt sich um eine 
Stunde. Statt um 17 Uhr wird die Ausfl ugsgruppe um 18 Uhr an 
den Brühler Messplatz zurückkehren.
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Ausfl ug
Am Montag, den 03.09.2012 ist ein Ausfl ug zum Sigges nach 
Schwetzingen geplant.
Die Sängerinnen treffen sich auf dem Messplatz. Abfahrt ist um 
18 Uhr.
Für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt.
A.H.

Aktivenversammlung
Die erste Aktivenversammlung nach der Sommerpause fi ndet am 
Donnerstag 13.09. – 20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel/Restaurant 
Brühler Hof statt. Da es bereits um die Planung der Kampagne 
sowie die Vorbereitung der Brühler Straßenkerwe geht wird um  
zahlreiche Teilnahme gebeten.
bm

Howdy Buffalo‘s

Freitag den 31. August ab 14 Uhr Aufbau Indian Summer auf der 
Buffalo-Ranch

Samstag den 01. September morgens Aufbau
! Ab 18 Uhr Einlass zum Indian Summer.
Sonntag den 02. September 2012 Abbau.
! Sommerpause nächstes Tanztraining Montag 10. September 2012.
Keep it country, and so long

Harte Vorbereitung trägt Früchte
Am vergangenen Samstag machten wir uns früh morgens auf den 
Weg in die Keglerklause nach Mörfelden, wo wir uns mit Olympia 
Mörfelden (amtierender Deutscher Meister) und Bad Langensalza 
(2. Bundesliga Nord DCU) einen spannenden Wettkampf liefern 
wollten.
Da wir leider personelle Probleme hatten, haben wir den früheren 
Brühler Marco Mergenthaler um Hilfe gebeten uns in Mörfelden 
zu unterstützen, was er auch gerne gemacht hat, man muss sagen 
das Brühler Trikot steht ihm sehr gut. Vielen Dank nochmal dafür.
Da auch Mörfelden nicht in Bestbesetzung angetreten war wurde es 
durchaus spannend. Von jeder Mannschaft gingen 8 Spieler auf die 
Bahn, es wurden aber nur die besten 6 gewertet. Nach 6 Stunden 
stand das Ergebnis fest. Olympia Mörfelden 5830, SKC 1982 Brühl 
5662 und Leichtmetall Bad Langensalza 5614. Auf unserer Seite 
spielten Helmut Liebscher 817, Uwe Böhm 891, Sebastian Rupp 
917, Daniel Zirnstein 923, Jens Bernhardt 925, Manfred Lorenz 
950, Marco Mergenthaler 971 und Markus Zirnstein 976. Nachdem 
jeder geduscht und gestärkt war gingen alle Mannschaften noch auf 
das Straßenfest in Mörfelden wo man bei dem einen oder anderen 
Bier den Tag ausklingen ließ.
Viel Zeit zum Erholen blieb allerdings nicht, da es Sonntag schon 
wieder Richtung Neulußheim ging zum Hardthallen Cup. Dort 
kam überwiegend die 2. Mannschaft zum Einsatz die mit 2536 eine 
ordentliche Leistung ablieferte. Im Einzelnen spielten Rene Kröner 
427, Stefan Bradneck 455, Uwe Frey 394, Markus Rempp 417, 
Markus Zirnstein 420 und Josef Rill 423.
Jetzt heißt es wieder Kräfte sammeln und die gemachten Fehler 
unter der Woche wieder verbessern bevor es am Samstag nach 
Sandhausen geht, wo wir gegen Rot-Weiß Sandhausen 2 spielen. 
Dort geht es schon um 12.00 Uhr los.
S. Rupp

BKV-Fahrten auf dem Neckar
Vom Freitag, den 14. September 2012, bis Sonntag, den 16. 
September 2012, fi nden BKV-Fahrten im Neckartal statt. Info: 
Klaus Dähmlow, Tel. 07256/5916, weitere Info: wandersport@
kanu-baden.de.

8. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Turnier beim TV Brühl
Große Ereignisse werfen bekanntlich ihre Schatten voraus. Bei den 
Handballern des TV Brühl ist das im Jubiläumsjahr keine leere 
Floskel. Denn entgegen bisherigen Traditionen erstrecken sich die 
sportlichen Aktivitäten über sage und schreibe drei Tage. Los geht 
es bereits am Freitag, dem 31. August. Da stehen ab 18 Uhr in der 
BZ-Halle Spiele der Brühler Damen- und Herren-Traditionsteams 
auf dem Programm. Wer da alles aufl äuft ist derzeit noch geheime 
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Verschlusssache. Zuschauen lohnt sich aber allemal, denn fraglos 
haben die ehemaligen Aktiven noch allerhand zu bieten, wobei der 
Spaß natürlich auch nicht zu kurz kommt.
Ernster wird es am Samstag, dem 1. September. Da nimmt das 
zweigeteilte 8. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Turnier um 10 
Uhr in der BZ-Halle seinen Anfang. Dort haben es die Damen 2 
des TV Brühl mit der eigenen A-Jugend und Gästen aus Walldorf 
und Seckenheim zu tun. Die Brühler Herren 2 messen sich mit den 
Teams aus Ketsch, Oftersheim/Schwetzingen und Hockenheim. 
Gleichzeitig ist auf dem Rasenplatz des TV-Geländes ein Turnier 
der weiblichen C-Jugend in vollem Gang. Nach Abschluss der 
Spiele steigt ab 19 Uhr das alljährliche Sommernachtsfest auf dem 
Vereinsgelände. Hier hat der Vergnügungsausschuss der Handball-
abteilung wieder einmal weder Kosten noch Mühen gescheut und 
wartet mit einem Programm der Superlative auf. Denn neben den 
vielen verlockenden leiblichen Genüssen gibt es natürlich auch 
Live-Musik vom Allerfeinsten. Die bekannte Schwetzinger Band 
K`lydoscope übernimmt diesen Part. Das abwechslungsreiche 
Repertoire bietet u.a. Coverversionen bekannter Songs, das nicht 
nur die Musikfreunde auf ihre Kosten kommen lässt.
Nach einer langen Nacht geht das 8. Stefan-Kreutzenberger- 
Gedächtnis-Turnier am Sonntag ab 10 Uhr in der BZ-Halle in 
seine Endphase. In der hochwertigen Damenkonkurrenz trifft der 
TV Brühl 1 auf namhafte Gegner. Die Brühler Herren 1 haben sich  
schließlich mit Mannschaften aus Viernheim und Mundenheim 
auseinanderzusetzen. Sicherlich wird es für die Brühler Teams in 
der aktuellen Saisonvorbereitung keine Spaziergänge geben, aber 
mit Sicherheit werden alle Handballfreunde guten Sport zu sehen 
bekommen.
ako

Abt. Turnen
Qigong
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden. Das Wort Qigong setzt sich zusammen 
aus „Qi“, das hier als „Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und 
„gong“, das „ausdauerndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination.
Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische und geistige 
Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese Übungen können 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesund-
heitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
10 Einheiten je 1 Stunde (60 Minuten)
Beginn: 14.09.2012
Anmeldungen bei: Dr. Duggal, Suresh, Suresh.duggal@gmx.de
Walter Beck

Tai Chi Chuan
Der Mensch ist ein phantastisches Gebilde, das aus Knochen, 
Muskeln, Organen, Nerven und Haut besteht. Doch erst die Seele 
verbindet zum Individium Mensch. Das Chi, die Lebensenergie, 
hat einen entscheidenden Einfl uss auf die Gesunderhaltung des 
Menschen. Den Körper, Geist und Seele zu stärken, ist eine der 
zentralen Hauptaufgaben des Tai Chi Chuan.
Kursbeginn: Freitag, 14.9.2012 von 17.30 Uhr-18.30 Uhr
Anmeldungen und Anfragen an
Ursula Haffner
ausgeb. Lehrer – Tai Chi Chuan
Trainer C – Fitness u. Gesundheit
Tel. 06202-2048549 oder 015785082266
ursula.haffner@web.de
Walter Beck

Yoga-Kurs für Neueinsteiger
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen, fl exibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen 

dabei eine Reise durch ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Kurse für Neueinsteiger ab 26. September 2012 – Mittwoch, 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr 
Der bestehende Kurs beginnt am 12. September um 10.00 Uhr
Information und Anmeldung Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi -
zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 oder
E-Mail: eva_kivimets@web.de>
Walter Beck
Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Halle 
haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal auf die 
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 12. September 2012.
Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im neuen 
Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiter entwickeln 
können.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja

Mutter-/Vater-Kinder-Turnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr ab Dienstag, 11. 
September 2012. Unsere Anfangszeiten, morgens 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr, und nachmittags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, und von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es mir eine Freude, 
Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu dürfen.
Anne Beck

Geräteturnen Mädchen
Unser Mädchenturnen ab 7 Jahre fi ndet wieder am Donnerstag, 13. 
September 2012 um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der TV-Halle statt.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja

Bubenturnen
Ab Montag, 10. September 2012 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen. Trainingszeiten sind, 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr für 
Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 18.30 Uhr für Buben im 
Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal vorbei.
Martin Dietz, Anna Schmitt, Sabrina Brecht

Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde ist am Dienstag 11.9.2012 zu der bekann-
ten Zeit, ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr. In den Turnstunden die in der 
TV-Turnhalle stattfi nden, wird Gymnastik nach modernen Rhyth-
men, gezieltes Herz- und Kreislauftraining für jung gebliebene 
Senioren abgehalten. Es versteht sich von selbst, dass dabei auch 
viele Handgeräte zur Koordinationsschulung verwendet werden.
Anne Beck

Abteilung Leichtathletik
Landsportfest 2012
Das 79. Landsportfest steht an. Am 15.09. und 16.09.12 fi ndet es 
statt.
Aus diesem Anlass putzen wir am 01.09. von 9.30 bis ca. 14.00 Uhr 
den Sportplatz. Wer von den Leichtathleten/-innen, deren Eltern 
oder ehemalige Leichtathleten Zeit hat, möge sich bitte daran 
beteiligen, danke.
Außerdem benötigen wir für das Landsportfest auch Helfer für den 
Wirtschaftsbetrieb bzw. Kampfrichter für die Wettkämpfe, sowie 
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Kuchen- und Salatspenden. Bei Rückfragen bitte an folgende 
Telefon-Nr. 06202/77733 oder E-Mail-Adresse wenden: michael-
schulzki@gmx.de
m.s.

Abteilung Fußball
Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – SC Rot Weiß Rheinau  3:2 (1:1)
Durch einen 3:2-Heimsieg gegen den Aufsteiger SC Rot Weiß 
Rheinau verhinderte der FV Brühl am zweiten Spieltag einen Fehl-
start in die neue Saison der Fußball-Landesliga.
Obwohl der FVB einen Blitzstart hinlegte, Markus Schulze drückte 
bereits in der zweiten Minute eine Flanke von Savas Badalak zur 
1:0-Führung über die Linie, sah es in der ersten Halbzeit nicht nach 
einem Erfolg der Gastgeber aus. Die Gäste zeigten sich keines-
falls geschockt und bekamen die Partie recht schnell in den Griff, 
bei Brühl blieb vieles nur Stückwerk. Nachdem Rheinaus Oldie 
Markus Hilbert einen Brühler Fehlpass nicht nutzte, sein Schuss 
verfehlte das Gehäuse (19.), machte es Daniel Bauer eine Minute 
später besser, er tauchte frei vor Stefan Knebel auf und ließ Brühls 
Keeper bei seinem Treffer zum 1:1-Ausgleich keine Chance. Die 
Gastgeber fanden auch weiter keinen Zugriff zu der Partie, aber 
Kevin Achtstetter vergab nach einer Bauer-Flanke die Chance zur 
Gäste-Führung (30.). Nachdem auch ein Freistoß von Richard Barf 
über die Querlatte des Brühler Gehäuses gestrichen war, ging es mit 
dem 1:1-Unentschieden in die Halbzeitpause (35.).
„Es war auch nicht gut, was wir in der zweiten Halbzeit gezeigt 
haben, aber das andere Auftreten hat gereicht, wir haben das Spiel 
in den Griff bekommen“, kommentierte Brühls Trainer Bernd 
Oßwald den Verlauf der zweiten Spielhälfte. Und in der Tat, den 
Gastgebern gelang jetzt etwas mehr im Spierlaufbau, ein Freistoß 
von Patrick Greulich führte aber zunächst nicht zum Erfolg, nach-
dem Rheinaus Keeper Patrick Holch den Ball abprallen ließ (55.). 
Nach einem schönen Zuspiel des jetzt agileren Savas Badalak 
gelang Greulich dann doch die 2:1-Führung (70.). Nachdem Patrick 
Dorn einen Freistoß von Kevin Medina Lopez mit einem wuchtigen 
Kopfstoß zur 3:1-Führung verwertet hatte (78.), schien das Spiel 
gelaufen zu sein. Aber eine Direktabnahme von Achtstetter schlug 
zum 3:2-Anschlusstreffer unter der Querlatte ein (85.), es wurde 
noch einmal spannend. Die Gastgeber überstanden die Schlussof-
fensive der Rot-Weißen jedoch schadlos. „Wir sind am Schluss 
unnötig unter Druck gekommen, aber es hat gereicht“, zeigte sich 
Oßwald nach dem ersten Saison-Sieg seiner Elf erleichtert.
vm
FVB: Knebel – Schulze (94. Korpis), Distelrath, J. Heuberger, 
Müller, Güc, Weiß (66. Dorn), Badalak, Örgel, Imeri (69. Medina 
Lopez), Greulich
RW Rheinau: Holch – Ünlü, Latorre Fernandez, Hildenbrand, 
Achtstetter, D. Bauer, Härtl (46. Kremer), Vullo, Barf, Hilbert, 
Bugert (80. M. Bauer)
Torfolge: 1:0 Schulze (2.), 1:1 D. Bauer (20.), 2:1 Greulich (70.), 
3:1Dorn (78.), 3:2 Achtstetter (85.)

FV Brühl spielt in Eppelheim
Nach dem Heimsieg gegen RW Rheinau steht für die Elf von 
Trainer Bernd Oßwald eine Auswärtsaufgabe auf dem Spielplan. 
Am Sonntag um 15 Uhr gastiert der FV Brühl bei ASV/DJK 
Eppelheim.
Auch die zweite Mannschaft tritt Auswärts an, am Sonntag um 
12.30 Uhr gastiert die Hoffmann-Elf beim SC RW Rheinau 2.
vm

FV Brühl empfängt Eppingen
Bereits am Mittwoch, 05. September, beschert der Spielplan der 
Fußball-Landesliga dem FV Brühl das nächste Heimspiel. Um 19 
Uhr gastiert mit dem VfB Eppingen ein Meisterschaftsfavorit in 
Brühl.
Einen Tag später, am Donnerstag, empfängt die zweite Mannschaft 
in der Fußball-Kreisklasse A um 19.30 Uhr die SG DJK/Fortuna 
Edingen-Neckarhausen.
vm

Abt. Fußball
Gastspiel bei SV Enosis Mannheim
Am 2. Spieltag der Kreisliga Kreis Mannheim gastiert der SV 
Rohrhof beim SV Enosis Mannheim (Spielstätte VfR Mannheim) 
und erhofft sich im ersten Auswärtssspiel der Saison etwas Zählba-
res. Die Begegnung am Sonntag, den 02.09.2012 startet um 15.00 
Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt ebenfalls am Sonntag und ist um 
15.00 Uhr bei Alemania Rheinau zu Gast.
T.K.
Heimspiel am Mittwoch, 05.09.2012 gegen ASV Feudenheim
Das dritte Spiel der noch jungen Saison bestreitet der SVR am Mitt-
woch, den 05.09.2012 auf heimischem Gelände gegen den ASV 
Feudenheim. Spielbeginn ist um 18.30 Uhr.
Die zweite Mannschaft trägt ihr Heimspiel gegen den ASV Feu-
denheim 2 erst am Donnerstag, den 06.09.2012 um 18.30 Uhr aus.
T.K.

Jugendabteilung
Trainingsbeginn
Die C- und B-Junioren trainieren schon zu den bekannten Trai-
ningszeiten. Die Jüngsten beginnen an folgenden Tagen mit dem 
Training wieder:
Bambinis - Dienstag, 04.09.12 - 16.30 Uhr
F-Junioren - Dienstag, 04.09.12 - 16.30 Uhr
E-Junioren - Dienstag, 04.09.12 - 17.00 Uhr

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit 
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining 
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die 
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht 
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für 
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel 
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und 
leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR 
freut sich auf Neueinsteiger(innen).Das erste Training nach der 
Sommerpause fi ndet am Montag, den 10.09.2012 statt. Nähere 
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.

Abt.Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 01. Oktober 2012 seine 
Pluspunkt Gesundheit DTB ausgezeichneten Kurse an. Die 
Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht-Vereinsmit-
glieder und Mitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 01.10.2012 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 
h statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
fi ndet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordi-
nation, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die Teil-
nehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist für 
jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches Alter.
Jeder kann sofort mitmachen.
Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 02.10.2012 um 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über– oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
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sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Cardiotraining - Fit in den Tag
Ab Mittwoch, dem 10.10.2012 fi ndet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 10.10.2012 um 10.00 h bis 11.00 h. Beschreibung 
siehe oben.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sport-
lehrerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen 
und ist u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und 
Übungsleiterin P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz und 
Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 0621/8060685,
S. Reith, 06202/77278, E. Schwenzer
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie 
präventionsgeprüft sind!

Der VdH Rohrhof rüstet sich zum Zwetschgenfest 2012
Suche nach dem schnellsten Hund von Rohrhof
Am Sonntag, den 9. September steigt die zweite Aufl age des 
Zwetschgenfestes beim VdH Rohrhof. Ab 13 Uhr erwartet die 
Besucher wieder frisch gebackener Zwetschgenkuchen mit Kaf-
fee, Eiskaffee und kalten Getränken und ab 14:30 Uhr werden die 
schnellsten Hunde von Rohrhof ermittelt. Der Tradition der letzten 
Jahre folgend, werden die vierbeinigen Freunde in verschiedenen 
Alters- und Größenklassen zeigen, wie schnell sie die 50 Meter 
lange Strecke, längs über den Übungsplatz des Vereins, zurückle-
gen. Es sind dies im Einzelnen:
Welpen (Hunde bis 6 Monate),
Hunde über 6 Monate in den Kategorien
mini: Hunde mit einer Schulterhöhe bis 35 cm
midi: Hunde mit einer Schulterhöhe bis 45 cm
maxi: Hunde mit einer Schulterhöhe über 45cm
Neu ist in diesem Jahr, dass Windhunde gesondert gewertet werden.
Erlaubt ist wieder (fast) alles, was die Vierbeiner animiert die 
Strecke in möglichst kurzer Zeit, die elektronisch gemessen wird, 
zurückzulegen. Es ist ebenfalls Tradition, dass sowohl der jüngste 
als auch der Älteste Starter einen Ehrenpreis erhalten.
Neben jeder Menge Spaß und guter Laune wird in diesem Jahr an 
ein paar Verkaufsständen Schönes und Nützliches für Frauchen, 
Herrchen und natürlich für die Vierbeiner geboten.
Der Verein der Hundefreunde Rohrhof freut sich mit all den fl eißi-
gen Helfern auf zahlreiches Erscheinen am 9. September 2012 ab 
13 Uhr auf dem Vereinsgelände, Hanfäcker 11 in Brühl-Rohrhof.
Vorbereitungen zur Suche nach dem schnellsten Hund von 
Rohrhof laufen auf Hochtouren
Bis zum Zwetschgenfest gibt es noch einiges zu tun. Deshalb gibt 
es am Samstag, den 1. September um 9:30 Uhr einen Arbeitsein-
satz, bei dem jede Menge helfende Hände benötigt werden. Des-
halb zur Erinnerung nochmals der Aufruf an Mitglieder und Kurs-
teilnehmer, sich aktiv daran zu beteiligen.
Auch für das Zwetschgenfest selbst benötigt der Verein jede hel-
fende Hand, aber auch Spenden z.B. von (Zwetschgen-)Kuchen 
sind gerne willkommen.                                                       SWA

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis nach der Sommerpause fi ndet am Don-
nerstag, 6. September 2012, von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppen-
raum, 2. OG, des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, 
in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel. 
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

„Initiative Verantwortung für das Klima“
Einladung zur Podiumsdiskussion mit Aussprache
Freitag, 14. September, 19 Uhr, Halle des SV Rohrhof, Gartenstra-
ße 45 - Begrüßung, Helmut Mehrer - Zweifel an der Energiepolitik 
in Deutschland“, Horst Zohsel - Geothermie - Begriffe, Verbrei-
tung, Möglichkeiten, Dittmar Köhler - Der Schutz des Klimas, 
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Peter Laucks - Geothermie, ein Auftrag an uns alle, Einladung zur 
AusspracheAn der Veranstaltung nimmt auch ein Experte des Lan-
desforschungszentrums für Geothermie, Karlsruhe, teil.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwet-
zingen fi ndet am 05.09.2012 wieder zur gewohnten Zeit von 16:00 
bis 17:30 Uhr in den Räumen des Altenpfl egeheimes am Kreiskran-
kenhaus Schwetzingen im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„20 Jahre Betreuungsrecht ein Rück- und Ausblick“  
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Bevollmächtigten sowie alle an dem Thema Interessierten, herzlich 
zur Informationsveranstaltung „20 Jahre Betreuungsrecht ein 
Rück- und Ausblick“ ein.
Die Veranstaltung fi ndet am Montag, den 24.09.2012 um 18.00 
Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Pristl, Rechtspfl eger beim Amtsgericht Schwetzingen wird 
an diesem Abend referieren und für Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 02.09.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: 
 „Beweise deine Loyalität als Christ“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Lass dich von Jehova zu echter Freiheit 
führen“ gestützt auf Jakobus 1:25.

Donnerstag, 06.09.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 26 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Keine Seele von euch wird ver-
lorengehen“ (Paulus gerät in Seenot und zeigt dabei 
tiefen Glauben und echte Menschenliebe/Seefahrt 
und Handelswege)

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Hese kiel 39-41 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie könnten uns die Augen verfüh-
ren?“ und „Bedeutet unser neutrales Verhalten, dass 
wir kein Interesse am Wohl unserer Mitmenschen 
haben?“

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Freiwilligentag Rhein-Neckar-Kreis

Eine ganze Region engagiert sich

(MRN). Der Rhein-Neckar-
Kreis beteiligt sich mit zwei tol-
len Aktionen an der bundeswei-
ten Woche des bürgerschaftli-
chen Engagements:

„wir-schaffen-was“

Zum Auftakt geht am 15. Sep-
tember der Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
(MRN) in die dri  e Runde. 
Er ist einzigartig – nirgendwo 
sonst in Deutschland engagie-
ren sich Menschen einer gan-
zen Region gleichzeitig an 
einem Tag. 
Unter dem Mo  o „wir-schaf-
fen-was“ unterstü  en sie die 
unterschiedlichsten gemein-
nü  igen Mitmachaktionen. 
Die Pale  e der Projektideen ist 
groß. Es werden Räume in Kin-
dergärten renoviert, Kle  er-
häuschen gebaut, Obstbäume 
gep  egt, Aus  üge mit Bewoh-
nern eines Seniorenheims orga-
nisiert und vieles mehr. Auch 
17 Städte und Gemeinden im 
Rhein-Neckar-Kreis sind mit 
32 Projekten am Freiwilligentag 
dabei. Neben den Großen Kreis-
städten Schwe  ingen, Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch, 
die sich mit zehn Mitmachakti-

onen am Freiwilligentag betei-
ligen, haben auch die Städte 
und Gemeinden Angelbachtal, 
Brühl, Dielheim, Dossenheim, 
Eberbach, Hemsbach, Laden-
burg, Neckargemünd, Nußloch, 
Reilingen, St. Leon-Rot, Schries-
heim und Walldorf 22 Projekte 
angemeldet. „Ein toller Erfolg“, 
freut sich Landrat Stefan Dallin-
ger und dankt bereits im Vor-
feld den vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern für ihren 
Einsa   und ihr Engagement. 
Der Freiwilligentag der MRN 
 ndet alle zwei Jahre immer 

am dri  en Samstag im Septem-
ber sta  . 

Anmeldung bis 
zum 31. August

Wer noch mitmachen möchte, 
kann bis zum 31. August 2012 
Mitmachaktionen und Projek-
te anmelden unter www.wir-
scha  en-was.de. 
Zum feierlichen Abschluss der 
Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements wird am 25. Sep-
tember der Bürgerpreis der Stif-
tung MRN verliehen. Er hono-
riert herausragende Ideen des 
bürgerschaftlichen Engage-
ments in der Region.

Städte und Gemeinden wie Schwetzingen, Sinsheim, Weinheim und 
Wiesloch, Angelbachtal, Brühl, Dielheim, Dossenheim, Eberbach, 
Hemsbach, Ladenburg, Neckargemünd, Nußloch, Reilingen, St. Leon-
Rot, Schriesheim und Walldorf haben sich an zahlreichen Aktionen 
beteiligt  Foto: Archiv

Bierbrauer optimistisch

Bier hat weiterhin die Nase vorn

(pm/red). Bier bleibt das alko-
holische Lieblingsgetränk 
der Deutschen. Laut Statisti-
schem Bundesamt haben die 
Deutschen 2011 durchschni  -
lich 107,2 Liter Bier pro Kopf 
getrunken. 
Damit bewegen sich die Zah-
len in etwa auf dem Niveau 
des Vorjahres 2010 (107,4 
Liter). In der Rangliste steht 
Bier damit weit vor Wein (20,2 

Liter), Spirituosen (5,4 Liter) 
und Sekt (4,1 Liter). Baden-
Wür  emberg ist und bleibt 
ein Bierland – und erfolgreich. 

Übrigens

In den 107,2 Litern Pro-Kopf-
Verbrauch sind alkoholfreie 
Biere und Malztrunk noch 
gar nicht eingerechnet. Der 
tatsächliche Bierverbrauch 

liegt damit deutlich über den 
statistischen Zahlen. In die-
sen werden alkoholfreies Bier 
und Malztrunk wegen der 
nicht zu zahlenden Biersteu-
er nicht erfasst. Gerade alko-
holfreie Weizenbiere erfreuen 
sich großer Beliebtheit. 
Dass Bier ungebrochen beliebt 
ist, liegt nicht zule  t an der 
Kreativität der Brauer. Vor 
allem die baden-wür  em-
bergischen Brauereien bie-
ten dem Verbraucher eine 
große Sortenvielfalt an. Der 
Verbraucher honoriert, was 

die Imagekampagne „Ein-
fach besser! Bier aus Baden-
Wür  emberg“ zum Ausdruck 
bringt.
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KULTUR REGIONALREGIONAL

Summer Session

01.09.2012  20 Uhr  Halle02 Heidelberg

Zum Abschluss des mittelprächtigen  Sommers lässt es die Halle02 
noch mal krachen! In allen drei Hallen und im Garten  strömen Drum‘n 
Bass-Klänge, Urban-Sounds, Reggae-Tunes,  Breakbeats und elektro-
nisches Allerlei aus den Boxen.  Eintritt:  15 - 20 €

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000

Open-Air auf der Insel Grün bei Germersheim

„Insel in Concert"
(pm). Das Mercedes-Benz 
Global Logistics Center 
(GLC) im südpfälzischen 
Germersheim lädt unter dem 
Mo  o „Insel in Concert“ erst-
mals zu einem Open-Air-Fes-
tival auf die Insel Grün ein. 

Für das Musikevent ö  net das 
auf einer Halbinsel im Altrhein 
gelegene GLC seine Werksto-
re für die Ö  entlichkeit. „Vor 
40 Jahren fand auf der damals 
noch unbebauten Insel Grün 
– unserem heutigen Werksge-
lände – ein legendäres Rock-
festival sta  . So entstand die 
Idee, nach vier Jahrzehn-
ten wieder ein Open Air auf 
der Insel zu veranstalten“, so 
Andreas Moch, Leiter des Glo-
bal Logistics Centers. Auch die 
Stadt Germersheim freut sich 
auf das Musikevent, da es 
eine wunderbare Ergänzung 
zu den Veranstaltungen des 
Germersheimer Kultursom-
mers ist: „Zudem lockt es mit 
jungen, neuen und aktuellen 
Künstlern Menschen aus der 
Region in die Stadt Germers-
heim“, sagt Marcus Schaile, 
Bürgermeister von Germers-
heim.
Für das Open Air 2012 haben 
sich drei hochkarätige Künst-
ler angekündigt: die scho  i-
sche Rockband Simple Minds, 

die dänische Sängerin Aura 
Dione und Pop-Poet Andreas 
Bourani.
Die Künstler
Die scho  ische Rockgrup-
pe Simple Minds ist eine der 
erfolgreichsten Bands ihrer 
Generation. In ihrer sich 
bereits über drei Jahrzehn-
te erstreckenden Bühnenkar-
riere produzierten sie über 
zwanzig Top-20-Hits, darunter 
Klassiker wie „Don’t you (for-
get about me)“, „Belfast Child“ 
oder „Alive and Kicking“.
Die 27-jährige Aura Dione 
mischt Folk mit Elektroni-
schem, einem Hauch Pop und 
Dub und einer opulenten Ins-
trumentierung. Spätestens seit 
den Nummer-1-Hits „I will 
love you Monday“ und „Gero-
nimo” ist die Dänin europa-
weit ein Star. Aber auch ihre 
aktuelle Hit-Single „Friends“ 
hat sie mit im Gepäck.
In drei Sekunden erobert New-
comer Andreas Bourani die 
Welt – so die ersten Zeilen sei-
ner Hit-Single „Nur in mei-
nem Kopf“. Mit viel Emoti-
on erobert er (noch) nicht die 
Welt, dafür aber am 22. Sep-
tember die Insel Grün.
Karten sind unter www.even-
tim.de sowie bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen erhält-
lich. 

von uns für

Sie Verlosung

Ingo Appelt kommt am 29. November nach Speyer

Frauen sind Göttinnen
(red). Mit seinem Programm 
"Gö  innen" kommt Ingo 
Appelt am Donnerstag, 29. 
November, 20 Uhr, in die 
Stadthalle Speyer. Nicht nur 
mit einem neuen Programm, 
sondern frei nach dem Gebot 
"Liebe deine Nächste" predigt 
sich der geläuterte Comedy-
rüpel in die Herzen der Deut-
schen. Denn wenn es jemand 
verdient hat, vergö  ert zu wer-
den, dann doch jene rätselhaf-
ten Wesen an der Seite der 
Männer: Frauen! 

Karten: 
www.roth-friends.de

Ingo Appelt Foto: agent
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Vereine vor dem Saisonstart: Rhein-Neckar Löwen

Neue Spielzeit - neue Philosophie

Mannheim. (seo). Handball-Bundesligist Rhein-Neckar Löwen 
startet mit gemischten Gefühlen in die neue Spielzeit. Namhaf-
te Spieler haben den Verein verlassen, vielversprechende Talente 
wurden verp  ichtet, die Saisonziele heruntergeschraubt.

Das erste Halbjahr 2012 ver-
lief für die Löwen denkbar 
ungünstig: Erst scheiterte 
man knapp im Halb  nale 
des EHF-Pokals am späteren 
Champion Göppingen, dann 

der - gemessen an den eige-
nen Ansprüchen - en  äu-
schende fünfte Ligarang 
und das erneute Verpas-

sen der Champions League. 
Nach dem Rückzug des däni-

schen Investors Jesper Nielsen 
waren die Badener gezwun-
gen, den Etat für die neue Spiel-
zeit herunterzufahren. Dies hat-
te namhafte Abgänge, wie Ivan 

upi , Børge Lund oder Karol 
Bielecki zur Folge. „Wir werden 
verstärkt mit Nachwuchsspie-
lern arbeiten. Das heißt sieben 
bis acht Topakteure plus Talen-
te bilden die Mannschaft, die 
für die Löwen in Zukunft auf 
Punktejagd gehen wird“, erklärt 

Manager Thorsten Storm. Diese 
neue Philosophie spiegelt sich 
auch in den Neuverp  ichtungen 
wider: Mit Kim Ekdahl Du Rie   
(22), Nils Kretschmer (19) und 
Marius Steinhauser (19) wurde 
in hochtalentierten Nachwuchs 
investiert. 
Ein konkretes Saisonziel wol-
len jedoch weder Verantwort-
liche noch Spieler formulie-
ren. Die Abgänge, die unerfah-
renen Talente, dazu die holpri-
ge Vorbereitung, bei der wegen 
der Olympiade das Team lange 
nicht komple   trainieren konnte, 
mögen Gründe 
für die Zurück-
haltung sein. 
S ta t tdessen 
will man vor 
allem durch 
Leistung die 
Fans begeis-
tern. Die ersten 
Tests verliefen 
schonmal viel-
versprechend.

Steht für die neue Philosophie: 
Neuzugang Marius Steinhauser

Löwen-Kapitän Uwe Gensheimer im Gespräch mit 
LOKALMATADOR.tv Fotos: jr

Team London - Die Metropolregion bei den Paralympics

Unternehmung „Medaille 2012“
(seo). Am 29. August begin-
nen die 14. Paralympischen 
Sommerspiele in London. 
Mit dem „Team London 
2012“ nehmen auch Sportle-
rinnen und Sportler der Met-
ropolregion Rhein-Neckar an 
den We  kämpfen teil. „Sport 
regional“ stellt einige der 
Paralympioniken näher vor.

Schon im Alter von fünf Jahren 
wurde Marc Schuh in einem 
Rollstuhlsportclub angemel-
det. So lernte er schnell spiele-
risch mit dem Rollstuhl umzu-
gehen, auf den er zeitlebens 
angewiesen sein wird. Das ers-
te Kinderrennen, an welchem 
er mit 10 Jahren im Rahmen 

des Heidelbergmarathons teil-
nahm, gewann er prompt. Mit 
16 begann Schuh ein Rennroll-
stuhl-Training auf professio-
nellem Niveau. Noch im sel-
ben Jahr wurde er Juniorenvi-
zeweltmeister über die 100 und 
200 Meter. 2008 gelang ihm der 
endgültige Durchbruch: Auf 
dreifaches Gold bei der Junio-
ren-WM folgte der Halb  nalein-
zug bei seinen ersten Paralym-
pics. Es folgten weitere Erfolge 
im Juniorenbereich, dazu ein 
Europarekord und mehrmalige 
Top-Weltranglistenplä  e. Par-
allel legte er als Jahrgangsbes-
ter sein Abitur ab. Nach dem 
dri  en Pla   auf seiner Spezial-
strecke (400m) bei der WM 2011 

macht sich der Physikstudent 
berechtigte Ho  nungen, sein 
Ziel „Medaille 2012“ zu erfüllen.

Marc Schuh, Rollstuhl-Leichtath-
letik Foto: Alexander Grüber

Steckbrief

Marc Schuh
Geboren: 12.08.1989
Verein: MTG Mannheim
Disziplin: Sprint

Erfolge (Auszug)

10-facher Juniorenweltmeis-
ter, Europarekord 400m 
2010, 3. Pla   400m WM 
2011, 6. Pla   200m WM 
2011, 8. Pla   100m WM 
2011, 1. Pla   WM 2009

SPORT  REGIONALREGIONAL

.DE
powered by Nussbaum Medien            und dem Turn- und Sportverein Rot
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Circusshow Renz Manege in Schwetzingen
Ein Feuerwerk der guten Laune
Ein besonderes zirzensisches Highlight erwartet die Gäste aus
Schwetzingen und Umgebung vom 31. August bis 2. Septem-
ber. Die internationale Circusshow Renz Manege - Alte Zirkus-
tradition in modernem Gewand - gastiert auf dem Neuen Mess-
platz. Der etwas andere Zirkus, für den auch der alte Zirkus 
– Werbeslogan „Menschen, Tiere, Sensationen“ zutrifft, nimmt
mit einem ungewöhnlichen Programm aus Tradition und Mo-
derne seine Gäste auf eine spannende Reise voller Poesie, Witz, 
hochklassiger Akrobatik, Spannung und allerlei Tierischem mit. 
Der etwas andere Zirkus hat Klischees über Bord gewor-
fen, alte Zöpfe abgeschnitten und den üblichen Staub, Muff
und Flitter mit einem großen Besen herausgekehrt. Die Vor-
stellungen sind am Freitag und Samstag  täglich  um 16.00 
und 19.30 Uhr sowie am Sonntag um 15.00 und 18.00 Uhr. 
Info: www.renz-manege.de
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

Allen Verwandten, Freunden, Nach-
barn und Bekannten, die uns beim 
Abschied von unserer lieben Ent-
schlafenen

Magdalena Frank
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
bekundeten, danken wir herzlich.

Besonderen Dank Frau Pastoralreferentin Gass für die 
tröstenden Worte, der Praxisgemeinschaft Dr. Ditter/Dr. 
Xie für die gute ärztliche Betreuung, dem B+O Senio-

allen, die ihr das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen 
Franz Frank

Brühl, im August 2012 

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,  
und wollte doch so gern noch bei uns sein. 
Gott hilft uns diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne Dich wird manches anders sein.

Plötzlich und unverhofft ist mein lieber Mann, unser Bru-
der, Onkel und Cousin

Willi Buchert 
* 12.06.1938   † 24.08.2012

verstorben. 
In stiller Trauer: 
Ursula Buchert, geb. Breunig 
Waltraud Bauer, geb. Buchert 
Isolde Kogler, geb. Buchert

am Donnerstag, den 06.09.2012 um 12 Uhr auf dem Haupt-
friedhof in Mannheim statt. 
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Gasthaus „Zur Traube“ in Brühl sucht ab sofort 
Küchenhilfe (m/w) sowie Bedienung

Arbeitszeit nach Vereinbarung auf 400-€-Basis oder Teil-/
Vollzeit. Auch Branchenfremde, die Freude am Zubereiten 
und Umgang mit Menschen haben.
Tel. 0172 6224456, Fr. Schuld

Suchen ab sofort

Gartenhelfer/Winterdiensthelfer
auf 400-€-Basis bzw. in Teilzeit
Voraussetzungen: PKW-Führerschein.

Gabi‘s Hausmeister- und Gartenservice 
Inh. G. Borgwardt-Fleig, Schwarzwaldstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 06202 780286

Unsere Postbank-Filiale in Mannheim-Rheinau Süd sucht

erfahrene/-n Mitarbeiter/-in
zur Verstärkung unseres Teams. 

Tel. 0621 86235363 od. 0178 2915395

Abschleppdienst in Brühl sucht

Fahrer in Teilzeit 

Bewerbungen bitte unter 

Tel. 01 71 / 5 77 61 10 

Wir suchen ab sofort eine/-n

Monteur/-in
für genormte Baufertigteile (Haustüren/Garagentore)
in Vollzeit.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte unter 
Tel. 0 62 02 / 9 27 38 04 oder info@bcn-tore.de

Rüstiger Rentner 

sucht Stelle als Fahrer (bis 7,5 t)
auf 400-€-Basis.

Tel. 06202 4096641 

Putzstelle gesucht
Ich suche für 2 - 3 Std., alle 14 Tage, montagvormit-
tags, in Brühl/Schwetzingen, eine Putzstelle, bin zu-
verlässig, pünktlich, deutschsprachrig.
Benötigen Sie meine Hilfe, dann rufen Sie mich an. 
Tel. 0176 88796223

S & H Hairshop
Der Friseur für die ganze Familie

ist vom Urlaub
wieder da!

Brühl, Bahnhofstr./Ecke Primelweg

 06202 73050
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Immobilienguide

Ketsch-Neurott, in gepflegtem Haus in bester Lage
am Rande der Bebauung, mit freiem Blick über die Felder

großräumige 3-Zimmer-Wohnung, 125 m²
i. OG, Wohn-/Esszimmer ca. 43 m², mit Loggia u. Balkon, 2 Schlafzimmer, großzügig 

ausgestattetes Bad, Gäste-WC, € 780,- + Stellplatz u. Nebenkosten, günstige Heizkosten 

wegen guter Wärmedämmung, von privat. Tel. 0621 892814

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf u. Vermietung gesucht 

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Aktuelle Angebote unter www.dieterfassl.de

Dieter Fassl – Immobilien Brühl –  06202 78269

Schrebergarten in Ketsch sucht neuen Pächter
Der Garten ist 340 m² groß, hat Strom und Wasser. Ein Gartenhaus 

(gemauert) und ein Teich mit Springbrunnen sind auch dabei, ebenso 

dabei sind diverse Gartenmöbel und Gartengeräte, gegen entsprechen-

de Ablöse in gute Hände abzugeben.

Tel. 0 62 05 / 2 55 38 30

Kleine Familie (Ehepaar mit 4-jähriger Tochter und Katze) möchte sich 

langgehegten Wunsch nach eigenem kleinen Garten erfüllen und sucht 

deshalb in Schwetzingen und näherer Umgebung geräumiges

Haus in verkehrsberuhigter Lage zur Miete
Bitte keine Makler.  Tel. 06202 8597644 (ab 18 Uhr oder AB)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser in Ketsch, Brühl, Schwetzingen und 
Umgebung sowie Wohnungen zum Kauf,
ebenso Mietwohnungen in allen Größen.
Für Verkäufer und Vermieter ist unser Komplett-Service kostenfrei.
ENGERT Immobilien, 68775 Ketsch, Tel. 06202 62100

Planen          Bauen           Sanieren
-

Ihr Partner für Wohn- u. Gewerbebau in der Metropolregion Rhein-Neckar

Tel. 0 62 02 / 5 77 27 56
info@gawi-planbau.de

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35



Nummer 35   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _________________________________________     Freitag, 31. August 2012

Liebe Patienten,

wir sind aus dem Urlaub zurück 
und ab dem 27.08.2012 wieder für Sie da.

Plankstadt, Schönauer Str. 29,  0 62 02 / 2 14 11 
Fax 0 62 02 / 1 63 74, E-Mail: team@dr-stauche.de

®

Orientteppich-Galerie & Wäscherei

... seit 1975 – von Fach- 
männern Ihres Vertrauens

Verkaufsaktion:  45 %
Wir bürgen persönlich für jeden einzelnen Teppich, der 
bei uns gewaschen oder restauriert wird. Unsere langjäh-
rige Erfahrung garantiert Ihnen Qualität!

Unsere Angebote:   Bio-Handwäsche nach persischer Art 
  Imprägnierung und Superglanzwäsche 
  Tierhaare- und Urinbeseitigung 
  Wäsche mit Naturprodukten 
  Spezialfleckenbehandlung 
  Brandschäden, Restauration 
  Neue Fransen anknüpfen 
  Löcher neu zuknüpfen 
  Rand neu befestigen 
  Teppich spannen

Tel. 06227 / 3 84 99 26, Nußlocher Str. 16, 69190 Walldorf 
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 17.30 Uhr

Teppich- 
wäsche ab

5,90 €/m²

Kostenlose  Ab- 
holung und Liefe-
rung im Umkreis  

von 150 km

100,- €
Gutschein für 

Neukunden

AKTION: 
35 % auf Teppich-

wäsche

Pkw-Abstellplatz in Tiefgarage in der Nähe v. Naturschutz-
gebiet für 50,- € mtl. zu vermieten. Tel. 0176 68500371

Suche Hundeliebhaber für West-Highland-Terrier zum 
täglichen Mittagsspaziergang im Naturschutzgebiet in 
Brühl-Rohrhof. Tel. 0176 68500371 

Ihr lieben Leute!
Habt ihr noch gusseiserne Töpfe und  
Pfannen, die ihr nicht mehr braucht? 

Bitte nicht wegwerfen, hole sie ab.
Vielen Dank im Voraus.    Tel. 06202 947847  

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Bitte melden! Bastler sucht ein Auto

bis 200,- €, Zustand, Marke u. Baujahr ist egal, Stelle 
keine Ansprüche, auch mit Motor- od. Unfallschaden, 
ohne TÜV, viel km usw., Benziner od. Diesel, muss nicht 
fahrbereit sein. Hole es selbst ab.  Tel. 0178 6546360

Zu verschenken: Wintec-Sattel „Wintec 2000“ (Größe 

wahrscheinl. 17“), Sattel ist viel gebraucht worden und 

hat entspr. Gebrauchsspuren, ist aber nicht defekt. Ab-

gabe ohne Zubehör und in nicht gereinigtem Zustand. Ab-

holung in MA-Friedrichsfeld. Tel. 0176 22785425

Kühlschrank, ca. 10 J. alt, H 88 cm x B 54 cm x T 45 cm,

mit Schlepptürautomatik · Glasvitrine, H 170 cm x B 65 

cm x T 35 cm, schwarz, mit 4 Glasböden und Beleuch-

tung. Beides voll funktionsfähig. An Selbstabholer zu ver-

schenken.  Brühl, Tel. 5777201

Kostenlos abzugeben: ein doppelter Hasenkäfig für draus-

sen, sehr guter Zustand, muss in Brühl abgeholt werden.

 Bei Interesse bitte anrufen: Tel. 06202 4096846
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Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Ballettschule Gerda Eder
Mannheimer Landstr. 5a, 68782 Brühl

Neue Kurse ab September 2012
Mutter + Kind TANZ
für Kinder ab 2 Jahre

Hip-Hop 
für Kinder ab 7 Jahre und Jugendliche

Klassisches Ballett
Anfängerkurs für Erwachsene
und Jugendliche ab 16 Jahre

Info und Voranmeldung:
Gerda Eder  Tel. 0162 4971151 oder 0621 853747

info@ballettschule-eder.de
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Pflasterarbeiten - Gartenarbeiten
Rasen – Rollrasen – Gartengestaltung
Erdarbeiten – Bewässerungsanlagen – usw.

Tuttolomondo

g (06202) 68229

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

Für Ihren Urlaub zu Hause!
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmmmeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen   Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen   Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen   Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Rund um Haus und Hof - Service
Josef Konc

Silcherstr. 3

68782 Brühl

Tel. 0 62 02 / 7 57 50

Handy 01 62 / 2 14 23 70

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de
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1 Ring Fleischwurst
2 Nacken- oder Rückensteaks 4,99 €

Schweineschnitzel  
aus besten Stücken der Keule 100 g  0,79 €
Hackfleisch Rind und Schwein gemischt 100 g  0,69 €
Schwartenmagen hausgemacht 100 g  0,79 €
Wiener Würstchen  100 g 0,85 €
Delikatess-Leberwurst 100 g  0,75 €

Unsere Dienstag-Spar-Tüte

vom
30.08.12-
10.09.12:

Direkt vom Hersteller mit über 30-jähriger Erfahrung

Fliegengitter für jeden Fenstertyp
http://www.flyscreens.de

Telefon 0 72 54 / 10 42

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33
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30.08. – 05.09.2012KINOPROGRAMM

24h-Ticket-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU

Denk wie ein Mann l FSK 6 l DO-FR/ MO-MI 
17:15/20:00, SA 16:30/20:00, SO 16:30 Uhr
Step Up: Miami Heat 3D l FSK 6 lDO-FR/ MO-MI 
14:45/ 17:15/ 19:45/ 22:30, SA-SO 14:00/ 16:30/ 
19:45/ 22:30 Uhr
The Expendables 2 l FSK 18 l DO-MI 14:45/ 17:30/ 
20:15/ 23:00 Uhr
AKTUELL

Magic Mike l FSK 12 l DO-SO 20:15, DI-MI 20:15 Uhr
ParaNorman l FSK 12 l DO-FR/ MO-MI 15:15,  
SA-SO 15:00 Uhr
ParaNorman 3D l FSK 12 l DO-FR/ MO-MI 17:45, 
SA-SO 17:30 Uhr
Prometheus – Dunkle Zeichen l FSK 16 l  
DO-SO 22:45, DI-MI 22:45 Uhr
Prometheus – Dunkle Zeichen 3D l FSK 16 l  
DO-MI 20:00/ 23:00 Uhr
Starbuck l FSK 12 l DO-FR/ MO-MI 17:30, SA-SO 17:15 Uhr
Ted l FSK 16 l DO-FR/ MO-DI 14:30/ 17:30/ 20:15/ 
23:00, SO 17:15/ 20:00/ 22:45, SA 14:30/ 17:15/ 
20:00/ 22:45, MI 17:15/ 20:15/ 23:00 Uhr
The Amazing Spider-Man l FSK 12 l SA-SO 14:00 Uhr
The Dark Knight Rises l FSK 12 l DO-FR/ MO-MI 
17:00/ 20:30/ 22:30, SA-SO 16:45/ 20:30/22:30 Uhr
Total Recall l FSK 12 l DO-FR/ MO-MI 17:00/ 20:00/ 
23:00, SA-SO 16:45/ 19:45/ 23:00 Uhr
Was passiert, wenn‘s passiert ist l FSK 0 l DO-FR/ 
MO-MI 15:00/ 17:45/ 20:15/ 23:45, SA 14:30/ 
17:00/ 20:15/ 22:45, SO 14:30/ 17:00/ 22:45 Uhr
Ice Age 4 – Voll Verschoben 3D l FSK 0 l  
DO-FR/MO-MI 14:30, SA-SO 14:15 Uhr
Ice Age 4 – Voll Verschoben l FSK 0 l DO-FR/  
MO-MI 14:45, SA-SO 13:45 Uhr
Merida– Legende der Highlands l FSK 6 l  
DO-FR/ MO-MI 14:30, SA-SO 14:15 Uhr
Merida– Legende der Highlands 3D l FSK 6 l  
DO-FR/ MO-MI 15:00, SA-SO 14:45 Uhr
SPECIAL

Preview – Der kleine Rabe Socke l FSK 0 l SO 14:30 Uhr
Die Eiserne Lady l FSK 6 l MI 14:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l MO 20:15 Uhr
OV

Magic Mike l FSK 12 l SO 20:00 Uhr
Ted l FSK 16 l So 20:00 Uhr
The Expendables 2 l FSK 18 l DO-FR/ MO-MI 16:45/ 
19:45/ 23:00, SA-SO 19:45/ 22:45 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU

Dating Lanzelot l FSK 12 l DO/ MO-DI 17:30/ 
20:00, FR-SA 17:30/ 20:00/ 22:30,  
SO/ MI 17:30 Uhr
Die Schatzritter l FSK 6 l DO-MI 15:30 Uhr
To Rome With Love l FSK 0 l DO/ SO-MI 15:30/ 
18:00/ 20:30, FR-SA 15:30/ 18:00/ 20:30/ 
23:00 Uhr
Zambezia l FSK 0 l DO-MI 14:00/ 16:00 Uhr
AKTUELL

360 l FSK 12 l DO-SO 17:15/ 20:00,  
MO-MI 20:00 Uhr
Der Lorax l FSK 0 l DO-MI 15:15 Uhr
Die Kirche bleibt im Dorf l FSK 6 l  
DO-MI 15:15/ 17:30/ 20:00 Uhr
Familientreffen mit Hindernissen l FSK 12 l  
MO 18:00 Uhr
Frisch Gepresst l FSK 6 l DO/ MO-DI 17:30/ 18:15, 
FR-SA 17:30/ 18:15/ 23:00, SO/ MI 18:15 Uhr
Ice Age 4 – Voll verschoben l FSK 0 l  
DO-MI 14:45 Uhr
Ice Age 4 – Voll verschoben 3D l FSK 0 l  
DO-MI 15:00 Uhr
Merida – Legende der Highlands l FSK 6 l  
DO-MI 14:15 Uhr
Nachtlärm l FSK 12 l MO-MI 17:15 Uhr
Red Lights l FSK 16 l FR-SA 22:45 Uhr
Samsara l FSK 0 l DO-SA/ MO-MI 16:45 Uhr 

Ted l FSK 16 l DO/ SO-MI 20:30 Uhr, FR-SA 20:30/ 
23:00 Uhr
Wer‘s glaubt, wird selig l FSK 6 l DO-SA/ MO-DI 
20:00, SO/ MI 17:15 Uhr
Ziemlich beste Freunde l FSK 6 l FR-SO/ DI-MI 
18:00 Uhr
SPECIAL

Heiter bis wolkig l FSK 6 l MI 20:00 Uhr
Sneak Preview Night OV l FSK 16 l SO 20:00 Uhr
Tatort: Fette Hunde l FSK 12 l SO 20:15 Uhr
OV

The Dark Knight Rises l FSK 12 l DO/ SO-MI 19:30, 
FR-SA 19:30/ 22:15 Uhr
To Rome With Love – OmU l FSK 0 l DO 18:00,  
SO 16:45, MI 20:15 Uhr
Total Recall l FSK 12 l DO/ SO-DI 20:45,  
FR-SA 20:45/ 22:30 Uhr
Woody Allen: A Documentary – OmU l FSK 0 l MI 
20:45 Uhr

Film der Woche

Zweiter Einsatz der mit Actionpro-
minenz gespickten Söldnertruppen,
die in Osteuropa zu verhindern ver-
sucht, dass ein riesiges Lager von 
Plutonium in die falschen Hände 
gerät.
Barney Ross und seine Expendables
stehen vor ihrer größten Herausfor-
derung. Im geheimen Regierungs-
auftrag soll die Söldnertruppe in
Osteuropa riesige Mengen an Pluto-
nium sicherstellen und damit einen
Gegner konfrontieren, der die ge-
fährliche Ware auf dem Weltmarkt 
anbieten will. Von Beginn an macht 
Überbösewicht Jean Vilain deutlich,
dass er in der Wahrung seiner In-
teressen über Leichen geht. Diese 
Rücksichtslosigkeit hat für einen 
Expendable fatale Folgen, macht 
den Einsatz der Söldner zu einem 
Rachefeldzug.
Für den zweiten Kinoeinsatz seines
Dreamteams alter Actionhelden tritt
Mastermind und Koautor Sylvester 
Stallone die Regie an Genrepro   
Simon West ab. Auch unter neuer 
Führung bleibt aber alles beim Alten.
Nonstop-Action, vornehmlich ohne

digitale Zusätze, paart sich mit 
Komik und Kameraderie, viele 
Oneliner zwischen peinlich und 
pointiert werden von Genrevetera-
nen serviert, zu denen sich neben 
Stallone, Dolph Lundgren, Arnold 
Schwarzenegger und Bruce Willis 
unter anderem nun auch der über 
70-jährige Chuck Norris gesellt.

THE EXPENDABLES 2

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Expendables1000

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Schulbeginn Spezial 36

Immobilienguide September 36

Bauen – Renovieren – Einrichten 36

Energieratgeber 36

Fit, schön & gesund 37

Senioren heute 37

Ihr gutes Recht 38

Bauen – Renovieren – Einrichten 40

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Rufen Sie uns an!

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Der Angelsportverein Neckarau 1954 e. V. veranstaltet am 8. und 9. September 2012
an seinem Angelsee in Brühl-Rohrhof sein

Fischerfest
Geboten werden u. a. frisch geräucherte Forellen, Seelachsfilets, Lachsstreifen mit 

Kartoffelpuffer, Grillwürste, Getränke aller Art sowie Kaffee und dazu 
auch verschiedene Kuchen.

Am Sonntag auch ein Frühschoppen mit Weißwürstel und Brezel.
An beiden Tagen musikalische Unterhaltung durch „The Birdman“
Festbeginn am Samstag um 10.00 Uhr und am Sonntag um 9.00 Uhr.

Bringen Sie gute Laune mit – wir sorgen für den Rest!

F + S 
Bedachungen GmbH   

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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Wir laden Sie herzlich ein 
zu unserem 

Oktoberfest 2012
Zünftig wird‘s!

Weißwurscht zutzeln und leckeres Festbier trinken!

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 10.00 - 12.30 und 15.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 - 16.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Oktoberfestknaller:
Sonderpreise für 
Markisen und Terrassendächer
Geschenkter 
Weihnachtsbaum 
Neue Haustüranlage: für jeden entsorgten Glasbaustein 0,50 € bis 100,- €

für alles ab 2.000,- € Neuauftragswert
(Liefern, Aufstellen, Abholen und Entsorgen)

heckert
Mannheimer Landstraße 15 · 68782 Brühl/Baden
Tel. 06202 9479966 · www.heckert-markisen.de

gmbh
sonnenschutztechnik
bauelemente

Samstag, 

1. Sept. 2012
10.00-18.00 Uhr

in unserer Ausstellung 
Mannheimer Landstr. 15

68782 Brühl

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140

Jahren
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